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TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 76-34 43 49 70 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

Auch Privatkredite  
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG 
professionell & günstig

s über 30 Jahre Erfahrung  
s Beratung zu allen Fragen rund 

um den Kauf Ihrer Immobilie  
s Zinssicherheit über die gesamte  
      Laufzeit  

s Anschlussfinanzierung bis zu  
      5 Jahre im Voraus  
 
s Modernisierungsdarlehen von 

5.000   - 50.000   ohne  
      grundbuchliche Absicherung

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de
Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

 
Hauptstraße 22 

42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 51 98 38 00

Wir suchen: 
Auslieferungsfahrer  
für Pizza-Taxi  

Mitarbeiter  
für Küche  

Mitarbeiter  
für die  Bestellannahme  
 
Bewerbung unter  
Tel.:  0152-420 88 02

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

» Liebe Leser 

 
Wenn Sie an diesem verregneten 
ersten April-Wochenende auf dem 
Sofa geblieben sind, dann haben 
Sie davon nichts mitbekommen. Es 
sei denn, Sie waren im sozialen 
Netzwerk unterwegs. Denn hier 
schlug es Wogen: Vergangenen 
Freitagabend wurde die Verkehrs-
insel in der Ortsmitte „geplättet“ – 
zum Glück nur Sachschaden…! 
  Schon Montagvormittag war da-
von nichts mehr zu sehen – vieles 
dauert ja viel zu lange, die „flach-
gelegten“ Schilder an der Insel wa-
ren indes flugs wieder in die Senk-
rechte gebracht. In selbige waren 
zuvor auch die Dorf-Gemüter ge-
schnellt: Das neuerliche Malheur 
sorgte auch auf der Facebook-Sei-
te der CW für Diskussionen. Mal 
ehrlich: Wer sich der Insel im ange-
messenen (reduzierten) Tempo 
nähert, der kann sie problemlos 
passieren. Wer aber auf der 
abendlich zumeist weniger vollen 
Hauptstraße die erlaubten 50 
km/h drauf hat, der kann Proble-
me kriegen, noch dazu wenn es 
dunkel und verregnet ist und 
er/sie sich im Dorf nicht so aus-
kennt – wie das vielleicht bei der 
Solingerin der Fall war oder auch 
bei den Polizisten, die 2020 mit ih-
rem Streifenwagen auf der Insel 
„strandeten“… 
  Mal ehrlich:  Wer auf „A“ beharrt, 
muss auch „B“ sagen – wie an der 
Problem-Insel Berghauser Straße: 
Wenn 30er-Schilder auch an der 
Ortsmitte-Querung stünden, wür-
den Pkw-Fahrerinnen aus Solingen 
oder Streifenwagenbesatzungen 
aus dem Tal doch aufs Bremspedal 
drücken – sollten sie zumindest…! 
Also wenn die Insel bleibt, müsste 
ausgeschildert werden, was not-
wendig ist: Tempo 30! 
     Bei der Gelegenheit: Was macht 
eigentlich die Ortsmitte-Umgestal-
tung? Vor über 30 Jahren wurde 
geplant, vor über fünf Jahren wie-
der, vor anderthalb Jahren fand ei-
ne Bürgerbeteiligung statt – nix ist 
passiert! Geht offenbar nicht so 
schnell wie das Wiederaufstellen 
von Insel-Schildern…! „Warst du 
mal in Gevelsberg?“,  sagte jüngst 
jemand : „Die haben das da schön 
gemacht…!“ Das schönste Stück B7 
soll dort entstanden sein und die 
Mittelstraße dort ist herausgeputzt 
– geht also scheinbar…!  
  Mal schauen, wie lange der Hase 
noch Haken um die Ortsmitte 
schlägt – dennoch frohe Ostern,  
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Das kommende Osterfest verspricht wieder so bunt 
wie eh und je zu werden. Eingeläutet wird es in Cro-
nenberg bereits am heutigen Gründonnerstag mit 
einer bei vielen Cronenbergern beliebten Osterakti-
on, welche in den drei letzten Jahren coronabedingt 
ausfallen musste: Zum Restart wird eine kleine 
Gruppe von Mitarbeitenden der Lebenshilfe-Werk-
stätten wieder mit Bollerwagen an der Heidestraße 
aufbrechen.  
  Auf ihrem Weg ins „Dorf“ werden sie die Passan-
ten entlang ihres Weges und in der Ortsmitte mit 
kleinen Oster-Überraschungen erfreuen. Die „Be-
schenkten“ dürfen sich natürlich auf bunte Eier und 

Schokoladen, aber auch Präsente aus der Seifen-
Werkstatt der Lebenshilfe freuen – und auf Mitar-
beitende, denen es wirklich eine Freude ist, ande-
ren auf diese Weise „frohe Ostern“ zu wünschen…! 
  Der Restart der Osteraktion ist nur der Auftakt zu 
einem Lebenshilfe-Jahr wie vor Corona. Für alle, die 
stets gerne an der Heidestraße mitfeierten: Für den 
11. August ist das beliebte Lebenshilfe-Sommerfest 
geplant und am 2. Dezember soll auch wieder der 
Adventsbasar steigen. Beide Veranstaltungen wa-
ren vor Corona feste Termine im Festkalender Cro-
nenbergs – insofern zwei weitere „Osterpräsente“ 
der Dörper Werkstätten…!

Frohe Ostern! Lebenshilfe-Bollerwagen rollen wieder

MdL Marcel Hafke (FDP) nach Kleiner Anfrage 

„Frohe Ostern“ für Hochwasserschutz-Projekt?
Wie die CW berichtete, hatte das 
NRW-Umweltministerium eine 
Förderung des von der Berger-
Gruppe in der Kohlfurth initiier-
ten „Bergischen Hochwasser-
Frühwarnsystems 4.0“ für die 
Wupper abgelehnt: „Bedauerli-
cherweise“ sei „aufgrund der an-
gespannten Haushaltslage“ kein 
Geld da, hieß es aus Düsseldorf. 
   Danach war nicht nur bei Ber-
ger-Chef Dr. Andreas Groß die 
Frustration „maximal groß“. Wie 
eine Flutwelle ging ein Aufschrei 
der Empörung durchs gesamte 
Bergische. Nun ist das Ministeri-
um von Mona Neubaur (Grüne) 
offenbar zurückgerudert: Wie der 
Wuppertaler FDP-Landtagsabge-
ordnete Marcel Hafke mitteilt, sei 

das Hochwasserschutzprojekt aus 
der Kohlfurth nun doch als för-
derfähig eingestuft worden. Das 
habe das Ministerium auf eine 
Kleine Anfrage des Parlamentari-
schen Geschäftsführers der FDP-
Landtagsfraktion mitgeteilt.  
  Das reicht Hafke aber noch 
nicht: „Die Landesregierung muss 
jetzt klar machen, wie das Projekt 
unterstützt werden kann“, unter-
streicht Hafke, dass er sich weiter 
für das Projekt einsetzen werde. 
„Es liegt in der Verantwortung der 
Landesregierung, für Prävention 
zu sorgen und die Bürgerinnen 
und Bürger zu schützen“, betont 
der Wuppertaler Liberale weiter, 
dass eine Förderung des Hoch-
wasserschutz-Projektes von An-

dreas Groß ein wichtiger Schritt 
wäre, um die Sicherheit von Men-
schen bei möglichen künftigen 
Flutkatastrophen zu erhöhen.  
 

Berger-Chef Groß:  
Entscheidung nach Ostern? 

Berger-Co-Chef Groß wollte den 
„Rückwärtssalto“ im Düsseldorfer 
Umweltministerium auf CW-Nach-
frage nicht bestätigen. Auch das 
Ministerium zeigte sich zuge-
knöpft. Aber immerhin scheint 
das grundsätzliche Nein vom 
Tisch: „Wir befinden uns in letzten 
Prüfungen, ob eine Förderung in 
Aussicht gestellt werden kann“, 
ließ Ministeriums-Sprecher Moritz 
Mais jedenfalls auf CW-Anfrage 
wissen.

Karten für „Faun“-
Konzert          Seite 6

Frohe Ostern!
Automat für Bienen 
-Retter            Seite 6

Frohe Ostern!
„Direx“-Büro wurde 
„Ponyhof“       Seite 9

Frohe Ostern!
Neuenhof-Bad hat 
wieder auf      Seite 9

Frohe Ostern!
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 10:0. . . . . . . . . . . . Schalenbach . Pfr‘in U,Reformierte Kirche 16.4.,.So

11:1. . . . . . . . . . . . . . . mit Mittagsimbiss  eam,T Hoppe + .Pfr
Alt für Jung & ,odemusircheNik 10.4.,.Mo

Ostermontag

10:0................ Pfr‘in SchneiderKirchsaal Küllenhahn, 9.4.,.So
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sonntagOster

10:0. . . . Schneider. Pfr‘in Hartmann u,Reformierte Kirche 7.4.,.r.
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

16. Jahresgedächtnis 
   

Wenn wir dich suchen, 
suchen wir in  

unseren Herzen, 
denn dort ist dein Platz 
und da bleibst du immer 

unvergessen. 
 
 
 
 

Wir vermissen dich. 
 

Deine Familie
Jörg Bornmann 

† 8. 4. 2007

Borni

75  

Jahre

Hallo Gabi, 
zu Deinem Geburtstag möchten  
wir Dir herzlich gratulieren. 
Für Dein neues Lebensjahr  
wünschen wir Dir viel Glück  
und Gesundheit! 

Roswitha 
Bettina & Mario 
Alexa, Annabell & Marco

Cronenberger  

odelleisenbahn- 
Tage im Zentrum Emmaus 

Hauptstr. 37, W.-Cronenberg 

Samstag, 15. April 2023 
Sonntag, 16. April 2023 
jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr 

 
Wir fahren analog und digital: 
Lehmans Gartenbahn, Spur 0, H0, und N  
• Große 40-m-H0-Modulanlage  
  mit Motiven aus dem Bergischen Land •  
• @Große LGB-Garten-Anlage 
  Kinder als Lokführer auf LGB-Gleisen 
• Spur 0-Eisenbahn aus Großvaters Zeiten 

• Modellhäuschen bauen für Kinder 

• Dioramen Spur H0i und Spur 00 
  • Der Lokdoktor repariert Ihre Lok  

• Fachsimpeln - Zuschauen - Spaß haben 
         Sie können auch gern Ihre Lok mitbringen

Eintritt 

frei!

Jubiläum 

20 Jahre

  
 

  
Gründonnerstag, 6. April 
21.00 Uhr  Liturgische Nacht   

Karfreitag, 7. April     
6.00 Uhr Morgengebet zum  
Abschluss d. Liturgischen Nacht 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
„Cäcilia" 

20.00 Uhr Gebet vor dem Kreuz 
Karsamstag, 8. April     
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
anschl. Agape in der Kirche 

Ostersonntag, 9. April     
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Ostermontag, 10. April     
9.30 Uhr Eucharistiefeier   

OSTERN in der  
katholischen Gemeinde

    
 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
Fr. 07.04. Zeughaus-Apotheke, Gewerbeschulstr. 24, Barmen ✆ 55 54 53 
Sa. 08.04. West-Apotheke, Kaiserstr. 102, Vohwinkel ✆ 78 02 02 
So. 09.04. Mühlen-Apotheke, Calvinstr. 9, Elberfeld ✆ 44 65 37 
Mo. 10.04. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25 
Di. 11.04. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25 
Mi. 12.04. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elbf. ✆ 87 00 740 
Do. 13.04. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87 
Fr. 14.04. Bonifatius-Apotheke, Döringstr. 2, Elberfeld ✆ 2 71 21 00  
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

SÜDSTADT. Zum letzten „Offenen 
Abend“ der evangelischen Süd-
stadt-Gemeinde hatte Initiatorin 
Birgit Schaffer die Historikerin 
Franka Maubach mit Studieren-
den der Bergischen Universität 
Wuppertal (BUW) zu Gast. Das 
Thema: Rassismus in der Eltern-
generation und heute. Franka 
Maubach leitete den Abend in der 
Johanneskirche mit einem Vortrag 
ein, in dem sie auch die Brandan-
schläge in Mölln (1992) und Solin-
gen (1993) einordnete. Die Studie-
renden stellten anschließend ein-
drucksvoll dar, dass rassistische 
Erfahrungen immer noch alltäg-
lich für viele Menschen mit Migra-
tionshintergrund sind. 
 

Rassismus heute  
wie ein Damoklesschwert 

In ihrem Vortrag bezog sich Fran-
ka Maubach auch auf ein Radio-
Interview mit Ferda Ataman. Die 
Bundesbeauftragte für Antidiskri-
minierung erinnerte darin an die 
Brandanschläge: „Es konnte jeden 
treffen, der als „nicht-deutsch, als 
Ausländer“ angesehen wurde.“ 
Die Nachwirkungen seien bis heu-
te spürbar – die ständige Angst, 
rassistische Gewalt erfahren zu 
müssen, schwebe wie ein Damo-
klesschwert über den Menschen. 
Die Aufarbeitung rassistisch moti-
vierter Anschläge finde zum Teil 

noch immer mit einer Fokussie-
rung auf die Täter statt. Erst in der 
neueren Auseinandersetzung, so 
Maubach weiter, stünden Opfer 
und Angehörige im Mittelpunkt.  
 

Kabinettsbeschluss: „Kein  
Einwanderungsland werden…“ 

Ein Punkt, den die zeitgenössi-
sche Geschichtswissenschaft bis-
her vernachlässigt habe: Die 
Brandanschläge seien auch Folge 
der Anti-Migrationspolitik der 
1980er-Jahre gewesen. Franka 
Maubach rief die Rückzugsprämi-
en für Familien oder die Zuzugs-

beschränkungen für Kinder in Er-
innerung. In einem Beschluss der 
Bundesregierung im November 
1981 habe es geheißen: „Es be-
steht Einigkeit im Kabinett, dass 
die Bundesrepublik Deutschland 
kein Einwanderungsland ist und 
auch nicht werden soll.“ Auch da-
durch habe es eine Umkehr zu ei-
ner „Türkenfeindlichkeit“ gege-
ben: Die zuvor ökonomisch drin-
gend gebrauchten „Gastarbeiter“ 
seien diskriminiert, marginalisiert 
und auch rassistisch verfolgt wor-
den. Maubach betonte, dass erst 
seit rund 20 Jahren der Geburts-
ort (ius soli) und nicht mehr nur 
die Abstammung (ius sanguinis) 
ausschlaggebend für den Erhalt 
der deutschen Staatsangehörig-
keit sei. Auch andere Hürden für 
die Einbürgerung würden nur 
langsam abgebaut. 
 

„Alle Communities  
zusammen sind besser…“ 

Mit den Studierenden hat sie die 
Sicht deutsch-türkischer Familien 
auf die Anschläge näher unter-
sucht: „Wie wurde es wahrge-
nommen? Wie darüber gespro-
chen? Was wurde an die junge 
Generation der nach Solingen Ge-
borenen weitergegeben?“ Mit ein-
drucksvollen und bewegenden 
Worten schilderten die Studieren-
den, wie präsent rassistische Ge-
walt weiterhin ist. Jeder von ihnen 
hatte selbst schon rassistische 
Diskriminierung erfahren.  
  Sie kennen das Gefühl des 
Fremdseins, des Andersseins, des 
Nicht-Erwünschtseins und den 
Zwang zur Anpassung, dem Nicht-
Auffallen, dem Dulden vom „sa-
lonfähigen Rassismus“. Ihr 
Wunsch: andere für die Wahrneh-
mung von Rassismus stärker zu 
sensibilisieren. In puncto fehlen-
dem Integrationswillen fanden 
die Studierenden klare Worte: „In-
tegration ist ein zweischneidiges 
Schwert. Sie wird nur von den 
Migranten erwartet.“ Besonders 
bei den Frauen ihrer Elterngene-
ration sahen sie eine politische 
und institutionelle Mitschuld: Der 
Zugang zur deutschen Sprache 

„Offener Abend“ in der Johanneskirche zum Thema „Rassismus“ 

Leider nicht „von gestern“ – weiter aktuell 

Gastgeberin Birgit Schaffer (li.) mit Historikerin Franka Maubach (2.v.l.) 
sowie den Studierenden Bilge Yüksel, Ömer Dökmeci, Yahya Alkan, Sude 
Naz Kaya und Jako Plaß.                                                               | Foto: mHei

Friedhofskirche 

Ostern orthodox 
für UkrainerInnen
ELBERFELD. Wie schon Ostern 2022
gibt es in der Elberfelder Fried-
hofskirche besonders für (durch
den Krieg nach Wuppertal geflo-
hene) UkrainerInnen am 15. April
um 16 Uhr einen Gottesdienst
zum orthodoxen Osterfest.  
  Mitwirken werden bei dem von
der Evangelischen Allianz organi-
sierten Gottesdienst auch ukraini-
sche Geistliche, welche die Seg-
nung der Osterspeisen vorneh-
men werden. UkrainerInnen, die
Speisen segnen lassen möchten,
sollten diese schon zwischen
15.30 Uhr und 16 Uhr zur Kirche
an der Hochstraße 15 bringen.

35 Jahre Musicalgruppe „Spell’88“ 

Ein Rückblick voller Melodien  

ORTSMITTE. „Best of Spell‘88  aus 35 
Jahren“ hieß es am vergangenen 
Sonntag in der Reformierten Kir-
che.  Ensemble-Leiter Martin Rib-
be stieg an der Solinger Straße 
wieder in den „Ring“ und präsen-
tierte mit seiner Musicalgruppe 
17 Gospels, welche die Zuhörer in 
der Zwiebelturmkirche in eine an-
dere Welt der Musik entführten.  
  Viele der Titel  waren den Zuhö-
rern aus den vergangenen 35 Jah-
ren von „Spell’88“ bekannt – da-
her wurde  in der gut besuchten 
Kirche auch zum Mitsingen  einge-
laden, was die Gemeinschaft aller 
Anwesenden zusätzlich stärkte.  
Die Spell’88-Band wie auch alle 

Chormitglieder gaben alles, um 
gute Unterhaltung zu bieten.  
 Das dürfte auch für den 19. Au-
gust vorprogrammiert sein: Dann 
wird Gospel-Experte Joachim Are-
nius aus Schweden zu einem neu-
erlichen Gospeltag  nach Cronen-
berg kommen. Mit Interessierten 
wird er verschiedene Stücke ein-
studieren, die dann am Abend ab 
19.30 Uhr bei einem Abschluss-
konzert in der Reformierten Kir-
che aufgeführt werden sollen. Da-
bei wird natürlich auch die 
Spell’88-Band sein.  
  Infos und Anmeldungen zu dem 
Gospeltag gibt es per Mail an gos-
peltag@web.de.                     | mue

sei durch sogenannte „Türken-
klassen“ und fehlende Angebote
für Sprachkurse erschwert gewe-
sen. Abschließend forderte Fran-
ka Maubach einen Perspektiv-
wechsel im medialen Umgang mit
rassistischer Gewalt: „Aber auch
die Gesamtgesellschaft sollte ver-
stehen, dass alle Communities zu-
sammen doch viel besser sind.“ 

Zoodirektor kommt 

Die nächste Veranstaltung in der 
Reihe „Offene Abende“ in der Jo-
hanneskirche steht am 13. April 
unter dem Thema „Artenschutz“. 
Zu Gast an der Altenberger Straße 
25 wird dann der Wuppertaler 
Zoodirektor Dr. Arne Lawrenz 
sein. Der Eintritt ist frei. 

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6
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Stresemannstraße 21, 42719 Solingen  
Tel.: 02 12/22 66 57 17 
WhatsApp: 0176/2 39 98 103  

Wir bauen deinen  

Motorradsitz 
Perfekt für dich!
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Ihr Fachhändler für:

Ihr Wuppertaler  

Fachhändler &  
Rollerspezialist: 
• Neufahrzeuge 
• Werkstatt & Service 
• An & Verkauf 
• Zubehör 
• Ersatzteile 
• Tuning 
• Restaurierung  

Inh. David Loose

Bayreuther Straße 52a 
42115 Wuppertal 
Tel.: 0202 30 44 55

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Taxi-Zentrale sammelte & verdoppelte 

12.500 Euro für Erdbebenhilfe

WUPPERTAL. Bei einer Spendenakti-
on der Taxifahrer und -unterneh-
mer, die der Taxi-Zentrale Wup-
pertal angeschlossen sind, kamen 
zugunsten der Erdbebenopfer in 
der Türkei und Syrien stolze 6.250 
Euro zusammen. Dieser Betrag 
wurde durch die Taxi-Zentrale 
Wuppertal verdoppelt, sodass 
letztendlich 12.500 Euro für die 

Erdbebenopfer an das Aktions-
bündnis Katastrophenhilfe ge-
spendet werden konnten.  
  Die Vorstandsmitglieder der Ta-
xi-Zentrale, Hakan Sipahi, Kemal 
Karakus und Nico Höttges sowie 
Deniz Yildiz (fehlt), dankten bei 
der Spenden-Präsentation allen 
KollegInnen für die tolle Unter-
stützung der Aktion. |Red

Wuppertaler Wirtschaftspreis 2023 

Auftakt beim „Unternehmen 
2022“ in „Policks Heimat“  

ORTSMITTE. Nicht ohne Grund fiel 
vergangene Woche in „Policks 
Heimat“ der Startschuss zum 
Wuppertaler Wirtschaftspreis 
2023: Die Inhaber-Familie Polick 
lud als Preisträger 2022 (die CW 
berichtete) zu der Auftaktveran-
staltung an die Hauptstraße  ein. 
  In der Cronenberger Flaggschiff-
Filiale von „Policks Backstube“ 
konnten Inhaber Dirk Polick (2.v.l.) 
sowie seine Kinder Svenja und 
Tim Polick (2.v.r.) eine illustre Gäs-
teschar begrüßen: Neben dem 
Schirmherrn, Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind (li.), kamen 
unter anderem auch Sparkassen-
chef Gunther Wölfges, Christoph 
Nieder (wuppertalaktiv!), Jungun-
ternehmer 2022 Lars Niggemann 
(PREVENCY), Carsten Gerhardt 
vom Stadtmarketingpreisträger 
2022 „Circular Valley“ sowie Mar-
tin Bang (Wuppertal Marketing 
GmbH, re.) und Thomas Grigutsch 
(IHK) in die Ortsmitte. 
 
Dirk Polick: „Viel Anerkennung 

durch Preis erfahren“ 
„Wuppertal Marketing“-Ge-
schäftsführer Martin Bang rief rief 
zur Bewerbung für den diesjähri-
gen Wettbewerb auf: Der Preis sei 
„eine große Wertschätzung für 

Unternehmen und zeigt, welch 
starke Wirtschaft Wuppertal hat“. 
Schirmherr Uwe Schneidewind 
unterstrich derweil die Strahlkraft 
des Preises für den heimischen 
Wirtschaftsraum: „Wuppertal be-
setzt Zukunftsthemen und ist In-
novationstreiber. Die Innovations-
kraft der Wirtschaft entwickelt 
sich in Wuppertal weiter.“  
  Dem konnte Preisträger Dirk Pol-
ick für das Unternehmen 2022 
nur zustimmen: „Wir haben durch 
den Preis viel Anerkennung und 
Wertschätzung aus ganz Deutsch-
land erhalten. Wir können nur alle 
ermuntern, sich zu bewerben.“ 

  | mko 

Bewerbung 

 
Die Bewerbungsphase zum Wup-
pertaler Wirtschaftspreis 2023 
geht bis zum 31. Mai: Bewerbun-
gen oder Vorschläge für geeigne-
te Kandidaten sind in den drei Ka-
tegorien „Unternehmen des Jah-
res“, „Jungunternehmen des Jah-
res“ sowie „Stadtmarketingpreis“ 
möglich. Nähere Informationen 
und Anmeldeunterlagen finden 
sich online unter www.wirt-
schaftspreis.de. 

Ab Mai geltendes „DeutschlandTicket“ 

Verkauf auch bei den WSW gestartet
WUPPERTAL. Auch bei den Wupper-
taler Stadtwerken (WSW) ist am 
Montag der Verkauf des Deutsch-
landTickets gestartet. Das bun-
desweit geltende 49-Euro-Ticket, 
welches ab 1. Mai gültig sein wird, 
ist in den WSW-Kundencentern 
als Chipkarte erhältlich. Um War-
tezeiten zu vermeiden, können 
Neukunden das DeutschlandTi-
cket auch über die WSW Ticket-
App erwerben.  
  Die Tickets von WSW-Bestands-
abonnenten werden automatisch 
umgestellt. Ausnahmen sind 
Schoko- und Sozialtickets, weil 
diese günstiger sind als das 
DeutschlandTicket. Studierende 
mit Semesterticket können das Ti-
cket über ihre Uni-App erwerben. 
Sie zahlen lediglich den Differenz-

betrag von rund 12 Euro. 
 

Aufgepasst: Manche  
Abo-Merkmale fallen weg 

Das DeutschlandTicket ist bun-
desweit für alle Nahverkehrsmit-
tel und in Regionalzügen für die 2. 
Klasse gültig. Fernzüge (ICE, IC, 
EC) können – wie beim 9-Euro-Ti-
cket – nicht genutzt werden. Auch 
manche Merkmale des alten Abo-
Tickets fallen weg, so zum Beispiel 
die Übertragbarkeit, die Mitnah-
memöglichkeit weiterer Personen 
abends und am Wochenende 
oder auch die Nutzung der 1. 
Klasse beim Bärenticket. 
  Für Fahrräder oder Hunde müs-
sen Zusatztickets gelöst werden. 
Im VRR-Gebiet fahren Hunde in-
des weiterhin kostenlos mit. Mehr 
Infos gibt sind online unter wsw-
online.de abrufbar.

Müllabfuhr ein Tag später 

Wegen Feiertag 
erst am Mittwoch
CRONENBERG/SÜDSTADT. Nachdem 
die Müllabfuhr in dieser Woche 
einen Tag eher kam, werden die 
Tonnen in der nächsten Woche ei-
nen Tag später geleert: Wegen 
des Feiertags „Ostermontag“ 
kommen die Müllwerker der AWG 
nicht wie üblich am Dienstag, son-
dern vielmehr erst am kommen-
den Mittwoch, 12. April. 
Aktuelle Infos finden sich stets  
unter www.awg-wuppertal.de.

Kulturnacht Solingen 

Karten gibt’s ab sofort bei der CW
SOLINGEN. Kulturbegeisterte Nachtschwärmer können sich am 22. 
April wieder in die Kulturnacht Solingen „stürzen“. Geboten wird ab 
18 Uhr auch heuer ein vielfältiges Programm bis in die Nacht hinein. 
Fast schon berühmt sind die Programm-Busse, in denen Livemusik 
geboten wird; erstmals legen die Busse dazu einen Stopp ein. Karten 
und Bändchen für den Eintritt  zur Kulturnacht gibt es in der CW-Ge-
schäftsstelle in der Kemmannstraße 6, Einzelheiten zum Programm 
sind online unter kultur-nacht-solingen.de abrufbar.

Museumsbahnen 

Bücher-Tram auf, 
Helfer willkommen

Die Bergischen Muse-
umsbahnen (BMB) 
können zwar noch 
nicht ins Fahrjahr 

2023 starten. Allerding ist die 
Winterpause der Bücher-Straßen-
bahn zu Ende: Der Verkaufsshop 
auf vier Rädern mit viel Lektüre 
rund um Straßenbahnen und his-
torische Verkehrsmittel ist wieder 
samstags geöffnet. Zwischen 11 
und 17 Uhr heißt es „Zusteigen, 
bitte!“ in der Bücherbahn an der 
Kohlfurther Brücke 57 . 
  Übrigens: Die Museumsbahner 
freuen sich auch über helfende 
Hände bei den Instandsetzungs-
arbeiten. Interessierte sind dazu 
samstagvormittags auf dem BMB-
Betriebshof in der Kohlfurth mehr 
als herzlich willkommen. Weitere 
Infos gibt es online unter 
www.bmb-wuppertal.de.

TiC-Premiere 

„Addams Family“ 
als „Grusical“ 

Ziemlich schräg und 
etwas schaurig dürfte 
es werden, wenn sich 
im TiC-Theater  der 
Vorhang zur nächsten 

Premiere öffnet: Am Freitag, 21. 
April, startet hier um 20 Uhr das 
Musical „Die Addams Family“.  
  Die etwas andere Familie Ad-
dams erlebt eine eigentlich ganz 
normale Situation, als Tochter 
Wednesday sich in den Spross ei-
ner respektablen New Yorker Fa-
milie  verliebt. Doch wer wie das 
Mädchen einer Sippe aus Hexen 
und Monstern entstammt, muss 
damit ja fast automatisch Turbu-
lenzen heraufbeschwören...  
  Karten für das „Grusical“ gibt’s 
unter tic-theater.de oder telefo-
nisch unter 47 22 11 und im Thea-
terbüro an der Hauptstraße 3.



Hauptstraße 173  • 42349 Wuppertal 
02 02/4715 51  •  Montag Ruhetag

Konditorei - Café 

Podzelny  
Inhaber B. Lecce

Unsere Osteröffnungszeiten: 
 Karfreitag 11-18 Uhr  •  Sa. 10-18 Uhr 
Ostersonntag 11-18 Uhr 
Ostermontag 11-18 Uhr 
Ab Di., 11.4., bis einschließlich Mo., 17.4., geschlossen  
Wir wünschen allen Cronenbergern  
ein schönes Osterfest  

Ihre Familie Lecce  

HAUPTGRILL  ✆ 2 47 25 44 
 ✆ 47 82 56 82 
 Hauptstr. 55 •  W.-CronenbergImbiss  •  Restaurant  •   Pizzeria

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Osterfest!

Wir sind weiterhin  
für Sie da! 

Vor Ort und mit 
Lieferdienst  

Lieferzeiten:  

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr,  
      So., 17.00 - 22.00 Uhr

Anrufen und bequem nach Hause liefen lassen!

Wir wünschen 
ein schönes 
Osterfest!
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by Romy

Telefon 47 63 08 • Rathausstr. 4 • 42349 W.Cronenberg

Frohe & erholsame Ostertage 

wünsche ich all’  
meinen Kundinnen und Kunden.

O     S       T     E     R    N
» Ostertipps  
 
Osterfeuer am Karsamstag 
Zum traditionellen Osterfeuer 
lädt der Bürgerverein Sudbürger 
am kommenden Karsamstag an 
die Hintersudberger Straße ein. 
Ab 18.30 Uhr werden die Flam-
men auf der dortigen Festwiese 
lodern: Die Besucher sind will-
kommen, im Schein des Oster-
feuers bei Kaltgetränken und 
Grillwurst ein paar erwärmend-
gesellige Stunden zu verbringen. 
 

Fahrradtraining mit Polizei 
Nicht erst bei einer Kontrolle 
oder gar einem Unfall müssen 
Fahrradfahrer Kontakt mit der 
Polizei bekommen, auch beim 
Radfahrtraining ist das alljähr-
lich möglich. Das je einstündi-
ge Angebot in Kooperation mit 
der Verkehrswacht Wuppertal 
richtet sich an Kinder und Er-
wachsene mit Fahrrad oder 
Pedelec und findet am 11. und 
13. April jeweils zwischen 10 
und 13 Uhr statt.  
  Teilnahmevoraussetzungen 
sind ein eigenes Fahrrad, Fahr-
radhelm und für Kinder zu-
sätzlich ein/e Erziehungsbe-
rechtigte/r. Anmeldung ist per 
Mail an verkehrsunfallprae-
vention.wuppertal@polizei.nr
w.de notwendig. 
 

Neuer Kräuter-Workshop 
Drei Kräuter kommen bei der 
Naturschule Grund in den 
Blick – und nachher auch auf 
den Teller: Zum neuen Format 
„Kräuterworkshop“ gibt es am 
16. April um 10.30 Uhr am 
Grunder Schulweg 13 in Rem-
scheid den ersten Termin. 
Während einer Dauer von 2,5 
bis 3 Stunden lernen die Teil-
nehmenden die Kräuter (er-) 
kennen, sammeln und verar-
beiten, um  dann in gemütli-
cher Runde gemeinsam zu ge-
nießen.  
  Die Teilnahme kostet 20 Euro 
zuzüglich einer kleinen Le-
bensmittelumlage. Eine ver-
bindliche Anmeldung per Mail 
unter Angabe einer Telefon-
nummer ist bis 13. April (12 
Uhr) per E-Mail an info@natur-
schule-grund.de nötig. 
 

Osterkurse 
Die Osterferien sind auch in 
der Naturschule Grund mit 
spannenden Erlebnissen für 
Kinder eingekehrt. Bevor am 
Freitag, 14. April, beim Bastel-
vormittag Kirschkernkissen 
oder auch Nester aus Zweigen 
entstehen, lockt am 11./12. 
April eine ganz besondere Art 
„Naturkontakt“: Zur  „Kräuter-
kunde mit allen Sinnen“ gehört 
auch, aus gesammeltem Grün 
leckere Dips zu bereiten.  
  Eine möglichst frühzeitige An-
meldung per Mail ist unbe-
dingt erforderlich. Zu finden 
sind alle Angebote online un-
ter natur-schule-grund.de/pro-
gramm.  
 

Maifeuer in der Kohlfurth 
Wie in den vergangenen Jah-
ren, laden die Schützen von 
der Kohlfurther Brücke 79 am 
30. April zum traditionellen 
Maifeuer ein. Neben reichlich 
Speisen & Getränken gibt es 
Musik von DJ Devine. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit wird 
dann das Maifeuer gezündet.

CRONENBERG/SÜDSTADT. Das Oster-
fest  wird in den Gemeinden im 
CW-Land auch in diesem Jahr mit 
einer ganzen Reihe von Gottes-
diensten und gemeinschaftlichen 
Angeboten begangen. Nachfol-
gend eine Übersicht der Feierlich-
keiten in den evangelischen und 
katholischen Gemeinden auf der 
Dörper Südhöhe. 
 
Ev. Cronenberg & Küllenhahn 
Die Evangelischen Gemeinden 
Cronenberg und Küllenhahn fei-
ern Ostern zum Teil gemein-
schaftlich und mit getrennten 
Gottesdiensten. Beginn ist bereits 
am heutigen Gründonnerstag: 
Um 18 Uhr laden Diakon Lars Die-
rich und Team zu einem Gottes-
dienst mit Abendmahl ins Em-
maus-Zentrum an der Hauptstra-
ße 39 ein.  
  Am morgigen Karfreitag läuten 
um 10 Uhr zunächst die Glocken 
der Reformierten Kirche: Die Pfar-
rerinnen Ingrid Schneider und Dr. 
Sylvia Hartmann begrüßen die 
Gläubigen an der Solinger Straße 
2. Ein weiterer Karfreitags-Gottes-
dienst schließt sich um 11.15 Uhr 
mit Pfarrerin Hartmann im Ge-
meindehaus Küllenhahn an. 
  Sehr früh am Ostersonntag ge-
hen die Feierlichkeiten weiter: In 
der Reformierten Kirche beginnt 
bereits um 6 Uhr ein Gottesdienst 
mit Abendmahl, den Dr. Martin 
Hamburger leiten wird. Wer im 
Anschluss an dem gemeinsamen 
Oster-Frühstück der Gemeinde im 
Zentrum Emmaus teilnehmen 
möchte, ist um Anmeldung unter 
Telefon247 14 10 oder per Mail an 
prasch@evv-wsg.de gebeten.  
  Wer nicht so früh „aus den Fe-
dern“ möchte, ist um 10 Uhr an 

der Nesselbergstraße 12 willkom-
men: Dann leitet Pfarrerin Schnei-
der einen Gottesdienst im Küllen-
hahner Gemeindehaus. Die ge-
meinsamen österlichen Feierlich-
keiten schließen am Ostermontag 
mit einem Familien-Gottesdienst 
in der Nikodemuskirche ab: Pfar-
rer Thomas Hoppe und Team be-
grüßen Jung & Alt dazu um 11.15 
Uhr in der Nikodemuskirche. Im 
Anschluss sind die Teilnehmer zu 
einem Mittagsimbiss an der Te-
schensudberger Straße 12 will-
kommen. 
 
Hl. Ewalde / St. Hedwig 
Für die zwei katholischen Ge-
meinden im CW-Land findet am 
heutigen Gründonnerstag eine 
Abendmahlfeier um 19 Uhr in St. 
Hedwig am Friedenshain 30 statt. 
Im Anschluss folgt in der Pfarrkir-
che Hl. Ewalde an der Hauptstra-
ße 96 eine liturgische Nacht, die 
am Karfreitag um 6 Uhr mit einem 
Morgengebet schließt. Um 11 Uhr 
lädt St. Hedwig dann zu einem 
Kindergottesdienst ein, um 15 
Uhr folgt für beide Gemeinden 
die Karfreitagsliturgie wiederum 
in der Pfarrkirche Hl. Ewalde. Hier 
sind die Gläubigen auch um 20 
Uhr zum Gebet vor dem Kreuz 
willkommen.   
  Am Ostersamstag lädt die Ge-
meinde Hl. Ewalde um 21 Uhr zur 
Feier der Osternacht mit anschlie-
ßendem Agape-Mahl ein. Zur glei-
chen Zeit ist auch der Beginn in 
St. Hedwig. Im Anschluss wird am 
Friedenshain gemeinsam mit den 
Nachbarn der evangelischen Jo-
hanneskirchengemeinde mit  
Osterfeuer und Lesungen ökume-
nisch an der Altenberger Straße 
25 weitergefeiert.  

  Am Ostersonntag beginnen Eu-
charistiefeiern in Hl. Ewalde um 
9.30 Uhr und in St. Hedwig um 11 
Uhr. Dieselben Uhrzeiten gelten 
auch für die beiden Eucharistiefei-
ern in den beiden Gemeinden am 
Ostermontag.  
 
Ev. Südstadt-Gemeinde  
Die österlichen Feierlichkeiten 
hier beginnen ebenfalls am heuti-
gen Gründonnerstag: Ab 19 Uhr 
leitet Prädikant Dag Hoeft einen 
Gottesdienst in der Johanneskir-
che. Da hier an der Altenberger 
Straße 25 verschiedene Speisen 
gereicht werden, ist um Anmel-
dung unter Telefon 42 39 52 oder 
per Mail an gemeindebuero@ 
evangelisch-suedstadt.de gebe-
ten.  
  An Karfreitag feiert Evangelisch-
Südstadt in der Christuskirche: 
Der Beginn des Gottesdienstes 
mit Pfarrerin Angelika van der List 
ist um 10.30 Uhr am Unterer Grif-
flenberg 65.  An Karsamstag steht  
ab 21 Uhr die bereits erwähnte 
ökumenische Feier der Oster-
nacht mit der Hedwigsgemeinde 
unter der Leitung von Pfarrerin Li-
sa Weise und Pfarrer Benedikt 
Schmetz auf dem Programm. 
  Den Ostersonntag begeht die 
Südstadt-Gemeinde um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Johanneskir-
che, der von Pfarrerin Lisa Weise 
gestaltet wird. Der Abschluss der 
Feierlichkeiten ist Ostermontag in 
der Christuskirche: Um 9 Uhr wird 
am Grifflenberg zunächst gemein-
sam gefrühstückt, ehe um 10.30 
Uhr der Gottesdienst mit Michael 
Voss, dem Präses der Evangeli-
schen Allianz, beginnt. 

 

Von Gründonnerstag bis Ostermontag 

Oster-Feiern in den Gemeinden

SÜDSTADT. Wer keinen Steingarten hat, der 
hört aktuell in seinem grünen Wohnzimmer 
einen Dauerton: „Summ, summ, summ“, 
fliegen Bienen unermüdlich herum und su-
chen „in Blümchen sich ein Tröpfchen oder 
Krümchen“. Wer das Dauersummen nicht 
hört, der hat vielleicht etwas falsch ge-
macht mit seinem Grün im Garten, an der 
Terrasse oder auf dem Balkon.  
  Damit der Wunsch aus dem Kinderlied 
wahr wird („Kehre heim mit reicher Habe, 
bau uns manche volle Wabe“) lohnt ein Ab-
stecher an die Jägerhofstraße 39: Sechs 
„Bienenretter“-Familien, darunter Marit 
Wollmerstädt, Heike Koenitz, Martin Haus-
mann und der Nachwuchs-Retter Caspar 
Müller (Foto), haben hier bereits 2020 Wup-
pertals ersten „Bienen-Automaten“ aufge-
stellt.  
  Während man an der Amboß-Apotheke 
aus einem ausgedienten Zigaretten-Auto-
maten kleine Kunstwerke ziehen kann (die 
CW berichtete), sind es vor dem Haus von Martin Hausmann Saatgut-
Mischungen, welche der umgemünzte Kaugummi-Automat ausspuk-
kt. Für 50 Cent kann man damit ein bisschen zum Bienen-Retter wer-
den: Denn die Kapseln, welche die knallgelben Upcycle-Automaten 
auswerfen, enthalten frisches Saatgut, das zu neuen Nahrungsquel-
len für Wild- und Honigbienen und damit zu einem „kleinen Wurf“ ge-
gen das Insektensterben werden soll. 

Nachhaltig: Rückgabe von Samenkapseln 
  Die Idee zu den Bienen-Automaten stammt von Sebastian Everding: 

Nachdem er im Herbst 2019 in 
Dortmund seinen Pionier-Autk-
maten aufgestellt hatte, machte 
die Idee Furore. Mittlerweile kann 
man an 275 gelben Automaten 
quer durch die Republik zum Bie-
nen-Retter werden – Kaugummis 
ziehen war gestern, Samen-Mi-
schungen ist dank des mehrfach 
ausgezeichnete Bienenretter-
Projekt heute angesagt. 
  Nachhaltigkeit wird übrigens 
auch bei den Mehrweg-Kapseln 
groß geschrieben: Sie sollten in 
einen Rückgabe-Behälter neben 
dem Automaten zur Wiederver-
wendung geworfen werden. Die 
Kapseln werden in einer Integra-
tionswerkstatt mit Samenmi-
schungen beziehungsweise mit 
Krokuszwiebeln neu befüllt und 
an die einzelnen Automaten-
Standorte verschickt.                         

„Bienenretter“-Automat in der Südstadt 

Kaugummi war gestern – Samen ziehen ist heute! 

Einige der Aktivisten des ersten Bienenfutter-Automaten Wup-
pertals an der Jägerhofstraße 39 in der oberen Südstadt.                        

| Foto: mko

Infos & Kontakt 

 
Mehr Infos gibt es bei Martin 
Hausmann per E-Mail an haus-
mann-martin@gmx.de, Näheres 
zu dem besonderen Automaten 
ist unter Telefon 01 71 / 199 02 
22 oder online unter bienenauto-
mat.de sowie auch via  bienen-
retter.de zu erfahren.    

Restaurant & Café  •  Neuenhof 1 •  42349 Wuppertal

Wir bedanken uns  

bei unseren Kunden 

und wünschen allen 

ein schönes  

Osterfest.

Auch Ostern haben wir für Sie geöffnet: 

Karsamstag 16.00-22.00 Uhr 
Ostersonntag 10.00-22.00 Uhr 
Karfreitag, Ostermontag u. Dienstag geschlossen 

Tischreservierung + Bestellungen unter 

& 69 55 83 01 info@neuenhof1.de    Bergische Schützengilde e.V.  „St. Sebastianus“ 
Kohlfurther Brücke 79 • 42349 Wuppertal 
Weitere Infos unter Telefon (0202) 47 37 50
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Musik mit DJ Devine 
 & DJ Andreas

Tanz in 
den Mai 
30. April, ab 18 Uhr 

großes Maifeuer ab 19 Uhr 
in & um die Schützenhalle 

„Ostern besagt, daß man die  

Wahrheit ins Grab legen kann,  

daß sie aber nicht darin bleibt.” 

© Clarence W. Hull, Methodist, * 1875 - † 1944



Wir wünschen allen  
unseren Gästen ein frohes Osterfest !

Speisenvorbestellung: 
0202-555101

Restaurant -Pizzeria-Grill
Zu Ostern haben wir an  

allen Tagen durchgehend ab 12.00 Uhr geöffnet!!! 

Tischreservierung: 
 0202-596030

Fischertal 29, Wuppertal - Barmen

Das Team von  
Tierwelt Vollmer  
wünscht allen Kunden 
ein frohes Osterfest.   
Achtung:  
Vom 7.4. bis einschließlich 11. 4.’23 geschlossen!  

Unterkirchen 23•  42349 W.-Cronenberg • Tel.: 0202-7053 88 85

O     S       T     E     R    N» Ostertipps  
 
Am Schwebebahnbistro  gibt 
es echte Hühner und ihre Eier 
Am Ostersonntag präsentieren 
die „Farm-Freunde“ von 14 bis 
16 Uhr ihre freilaufenden Hüh-
ner und deren Eier. Passend da-
zu gibt es ein fröhliches Oster-
eiersuchen vor dem Schwebe-
bahnbistro! Darüber hinaus hat 
das Schwebebahnbistro am 
Ostersamstag von 15 bis 22 Uhr 
und Ostersonntag & -montag 
von 12 bis 19 Uhr geöffnet. Kar-
freitag ist geschlossen. 
 

ANZIEHeND: Zum Geburtstag  
sechs Prozent Treuerabatt 
Das kommt zu Ostern genau 
richtig! ANZIEHEND an der 
Hauptstraße 23 hat Geburtstag. 
Sechs Jahre im wunderschönen 
Cronenberg werden durch 6 
Prozent mit einem Treuerabatt 
belohnt. Öffnungszeiten  Mon-
tag bis Freitag: 10 bis 14 Uhr 
und  15 bis 18.30 Uhr. Samstag: 
10 bis 14 Uhr.   
 

Osterüberraschungen bei 
Cafe Podzelny 
Die Konditorei Café Podzelny 
unter der Leitung von Fami-
lie Lecce hält auch an Ostern 
viele süße Überraschungen 
bereit. Karfreitag ist von 11 
bis 18 Uhr geöffnet, Oster-
samstag von 10 bis 18 Uhr. 
Ostersonntag und Oster-
montag ist von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Ab Dienstag, 11., 
bis einschließlich Montag, 
17. April ist das  Cafè an der 
Hauptstraße 173 geschlos-
sen. Mehr unter Telefon: 47 
15 51.  
 

Verwöhnen lassen am 
Neuenhof 
Das Restaurant und Café am 
Neuenhof 1 hat auch Ostern ge-
öffnet. Hier lässt man sich gerne 
verwöhnen. Karfreitag und 
Ostersamstag ist von 16 bis 22 
Uhr geöffnet, am Ostersonntag 
von 10 bis 22 Uhr. Ostermontag 
und Dienstag ist das Restaurant 
geschlossen. Tischreservierung 
und Bestellungen sind per Tele-
fon 69 55 83 01 möglich oder 
per Mail: info@neuenhof.de.      
 

Haus Mees bietet 
Kulinarisches zum Osterfest   
Ostern im Haus Mees zu fei-
ern, wird garantiert ein Erleb-
nis. Der Gast hat die Wahl zwi-
schen à la Carte im Restaurant 
oder dem  großen Osterbuffet 
im Kaisersaal. 
 Ostersonntag geht es an der 
Hahnerberger Straße 303 um 
11 Uhr los. Der Osterbrunch, 
inklusive Kaffee, Prosecco und 
Orangensaft, ist bis 15.30 Uhr 
verfügbar, kostet 29,90  Euro 
pro Person. 
 Das große Osterbuffet im Kai-
sersaal beginnt von Karfreitag 
bis Ostermontag jeweils um 
17.30 Uhr. Dazu gibt es Vor-
speisen, Suppe, Hauptgerich-
te, Beilagen, Desserts. Alles für 
nur für 29,90 Euro pro Person.  
 Die Öffnungszeiten sind: Kar-
freitag, Ostersamstag und 
Ostermontag jeweils von 17 
bis 23 Uhr,  Ostersonntag ist 
ab 11 bis 23 Uhr geöffnet.  
 

Manuelskotten öffnet die     
Türen zu Ostern   
Wer einen Osterausflug ins 
Kaltenbachtal macht, sollte am 
Ostermontag beim Manuels-
kotten vorbeischauen: Das In-
dustrie-Denkmal öffnet an 
dem Feiertag von 10.30 bis 16 
Uhr seine Pforten für Besu-
cher. Bei freiem Entritt kann 
nicht nur der Schleifkotten, in 
dem noch immer Spezialmes-
ser für die fleischverarbeiten-
de Industrie den richtigen 
Schliff erhalten, besichtigt wer-
den. Auch das Wasserrad so-
wie die historischen Dampf- 
und Dieselmaschinen freuen 
sich ebenso auf Interessierte 
wie das Museum zur Cronen-
berger Industriegeschichte im 
ersten Stockwerk des Kottens. 
Mehr Infos unter:  
www.manuelskotten.de.

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Den schlauen Affen Coco und den 
neugierigen Bären  Andy kennen 
inzwischen schon viele  Kinder, 
und das nicht nur in Cronenberg.  
Die beiden Freunde haben vor ein 
paar Jahren eine ganz besondere 
Ostergeschichte erlebt...   
„Kannst du dich noch daran erin-
nern?“ fragt Coco den Bären. 
„Ja klar, Ostern wäre damals bei-
nahe ausgefallen“, weiß Andy 
noch ganz genau. 
„Und das kam nur dadurch, weil 
sich der Osterhase etwas ganz Be-
sonderes vorgenommen hatte“, 
sagt Coco.  
„Ich finde, es war eine ziemlich 
dumme Idee“, antwortet Andy 
und muss dann doch lachen.  
 Nun erzählt Euch Coco erst mal, 
was damals beinahe alles schief 
gegangen wäre...  
 „Während der Osterhase alle Jah-
re zuvor und auch danach wieder 
normale Farben zum Bemalen 
der Eier genommen hatte, wollte 
er nun die Kinder besonders mit 
seiner Malkunst überraschen. 
Nur gelb, blau, rot, orange oder 
andere Farben waren ihm zu 
langweilig geworden. Dieses Mal 
mussten es unbedingt die Farben 
Gold und Silber sein. Der Osterha-
se  brauchte lange, um diese Far-
ben überhaupt zu finden. Als er 
sie nun endlich gefunden hatte, 
war es schon fast zu spät, denn 
Ostern rückte immer näher. So 
legte der Hase sogar extra eine 
Nachtschicht ein, um fertig zu 
werden. Die Zeit drängte sehr! 
Erst kurz vor dem Ostermorgen 
war er mit dem Bemalen fertig 
und fing sofort an, die  goldenen 
und silbernen Eier zu verstecken.“ 
Zum Glück waren Coco und Andy 
in der Nähe, die beobachten 
konnten, wie sich ein Dieb an je-
des Versteck heran schlich und al-
le Eier stahl. 
„Es war ein ganz besonderer 
Dieb“, erinnert sich Andy. „Näm-
lich eine Elster.“ 

 „Man muss wissen, dass gerade 
Elstern alles stehlen, was glänzt“, 
weiß Coco. „Wir beobachteten 
das eine Weile. Dann war uns 
klar, wie traurig das Osterfest 
wohl für alle Kinder sein würde, 
wenn kein Ei zu finden ist. Jetzt 
schlichen wir uns an die Elster he-
ran, fingen sie und stellten den 
diebischen Vogel zur Rede. Am 
Ende war die Elster traurig über 
das, was sie getan hatte, und woll-
te helfen, alles wieder gut zu ma-
chen“, erzählt Coco weiter. 
Der Osterhase hatte inzwischen 
auch bemerkt, was der Vogel hin-
ter seinem Rücken angerichtet 
hatte. Die Elster hat natürlich 
dann alle Eier wieder herausge-
rückt. Schließlich haben Coco, An-
dy, der Osterhase und selbst die 
Elster alle Eier gemeinsam ver-

steckt, was dem Vogel wirklich 
schwer gefallen ist, denn der hät-
te die schönen, glänzenden Eier 
natürlich gerne behalten. Mit ver-
einten Kräften haben es schließ-
lich alle geschafft, die Eier zu ver-
stecken, bevor die ersten Kinder  
los zogen, um sie zu suchen.  
„Viele haben ganz schön ge-
staunt, dass die Eier dieses Mal  
goldig und in Silber angemalt wa-
ren“, lacht nun auch Coco, der Af-
fe. 
„Sowas hat der Hase nie wieder 
gemacht. Jetzt sind die Eier jedes 
Jahr wieder schön bunt“, fügt An-
dy hinzu. 
„Genau“, nickt Coco, „das gehört 
sich doch auch so!“  
Mehr unter: cocoundandy.de.     
| Matthias Müller-Friedrichs. 

Eine ganz besondere Ostergeschichte für alle Kinder im CW-Land 

Wieso Ostern beinahe ausgefallen wäre, 
doch Coco & Andy zu Rettern wurden

Coco und Andy beobachten den Osterhasen ganz genau. Dieses Mal wird-
ja wohl nichts schief gehen.... | Bild: Matthias Müller-Friedrichs

Die Eier bringt der Osterhase? 

Hedwig-Kinder wissen’s besser
SÜDSTADT.  In den letzten Wochen 
hatten die Kinder der Katholi-
schen Kindertagesstätte St. Hed-
wig besonderen Besuch: Fünf 
Leih-Tiere der Hühner-Vermie-
tung „Chicken on Tour“ hatten ihr 
Gehege auf dem Gelände am Frie-
denshain aufgeschlagen. So lern-
ten die Kinder spielerisch alles 
rund ums Huhn: „Wir mussten die 
jeden Tag saubermachen und füt-
tern“, berichteten die Südstädter 
KiTa-Kinder. 
  Gefüttert wurden die Gast-Hüh-
ner mit Körnerfutter, Salat und – 
Überraschung: auch Nudeln stan-
den auf dem Speisezettel: „Uns 
wurde gesagt, dass Hühner 
durchaus auch manche Sachen 
von unserem Mittagessen haben 
dürfen“, bestätigte KiTa-Leiterin 
Eva-Maria Lohmann die doch 
nicht so außergewöhnliche Fut-
ter-Gabe. Dass Hühner aber auch 
Insekten und Würmer fressen, 
lernten die jungen Hühner-Fach-
leute ebenfalls: „Und fliegen kön-
nen sie auch – aber nicht so gut 
wie andere Vögel“, wissen jetzt 
Theo, Judith und Anastasia. 
  Dass die gefiederten Gäste jeden 
Tag drei bis vier braune, grüne 
und „rosa“ Eier legten, war zu-
nächst überraschend, aber auch 
sehr erfreulich. Die ersten Eier, so 
war am Friedenshain zu erfahren, 
wurden zur Zubereitung von 
Pfannkuchen verwendet – und 
zwar ganz besonders leckeren…!  
Nicht nur deshalb soll die Aktion 
wiederholt werden, auch Küken 
auszubrüten ist angedacht: „Viel-
leicht kann jedes Kind einmal in 
seiner KiTa-Zeit Hühner erleben.“  
  Fest steht: Die fünf Hennen wa-
ren der absolute Star nicht nur 
bei den Kindern, sondern auch 

bei den vorbeikommenden Spa-
ziergängern am Friedenshain….!  

Mehr Infos zu den Leih-Hühnern 
unter www.chickenontour.de.| 
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 Arbeitsmarkt    

Putzkraft für jew. 2 Std., Di+Fr 
gesucht. Bewerbung unter  
bewerbung@werkstatt-produkte.de 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

Wir suchen zur Unterstützung bei 
der Pflege unseres Hauses eine Rei-
nigungskraft für regelmäßig 4 Std 
pro Woche. Unser Haus ist sehr pfle-
geleicht, keine Tier. Nur über offi-
ziellen Minijob Chiffre 2739 

Auslieferungsfahrer für Pizza-Taxi 
gesucht,   
Tel.:  0152-4208802 

Mitarbeiter für Küche und Bestellan-
nahme per Telefon gesucht.  
Bewerbung unter  
Tel.:  0152-4208802 

Kellner/Kellnerin f. Cro. Restaurant 
zur Aushilfe gesucht  
Tel.: 0163/4716939 

Wir suchen zur Pflege unseres Gartens 
eine engagierte Unterstützung für ca. 
4 Std. Wöchentl. 
Chiffre 2738 

An- & Verkauf 

Warenhandel Tappert: Wir suchen 
Armband- u. Taschen-Uhren, 
Schmuck, Münzen, Sammlungen, 
Kunst und andere schöne Dinge. 
Tel.: 0151-17200880 

Suche Musikinstrumente, LP's, Uhren 
aller Art, Abendgarderobe, Münzen, 
Briefmarken, zahle bar  
Tel.: 0163/ 70 98 636 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. – coronagerechte Abwicklung. 
Vielen Dank! Tel.: 477884 

Bekanntschaften 

An die Person, die es schon wieder 
betrifft!  Hiermit fordern w. Sie auf, 
die ständig Lügen u. negative Äuße-
rungen über uns verbreiten, dies 
sofort zu unterlassen. Zudem wurden 
zum bereits wiederholten Male Gar-
tenartkl. beschädigt. Sollten uns 
abermals solche Äußerungen zuge-
tragen werden, gehen wir rechtlich 
gegen den Urheber vor!  
Familie :  Zillertaler Straße 

 Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
www.ssv-germania1900.de, 
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr 
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Geschäftsanzeigen 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

Fitness u. Entspannung f. Rücken u. 
Beckenboden, 7x Do 18.30-19.30 
Uhr, Hahnerbg. Apoth., vom 20.4.-
15.6., 84€, Gabi Kannebäcker, 
stattl. gepr. Gymnastik-Lehrerin, 
Rückenschul-Lehrerin u. Mas-
seurin Tel.: 40 23 37 

Senkungsbeschwerden? Harninkon-
tinenz? Einzel- und Gruppenunter-
richt, Gabi Kannebäcker,  
Tel.: 40 23 37 

Kfz-Markt   

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

 Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
www.ssv-germania1900.de, 
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr 
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Mietgesuche 

Rentnerin, 63, u. ruhige Wohnung-
skakzen suchen 2 Zi-Whg ab 50 qm 
m. Balk. in Cro. ab Juli/Aug.,  
Tel.: 0174 4827204 

Berufstätige Fam. mit 1 Kind sucht 3 
Zi. Wohnung ab 83 qm mit gr. Bal-
kon oder Terasse in Cronenberg  
Tel. 0173/7579463 

Immobilien 

Paar sucht Haus/Wohnung mit Garten 
zum Kauf Tel 0202/4297842 oder E-
Mail an wtal2@gmx.de 

Ferienwohnung 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos gerne unter  
Tel.: 0173-4161594

Wohnung  
auf Küllenhahn/ 

Umgebung gesucht!  
58-jähriger, ruhiger Küllenhahner, 

berufstätig, Erfinder des Küllen-
hahner Kaffees, sucht mit seinen 
beiden Kindern neue Wohnung. 
Tel.: 01 76/5 66 44 661 

schnitzlerralf@gmx.de

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile, 

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Gesucht!
Jahrzehntelanger, erfolgreicher 

Rassekaninchenzüchter  
sucht ab sofort  

kl. Räumlichkeit/ 
Hütte (ca. 40 qm)  

im Raum Crobg. für Stallungen & 
Futterlager (keine Abfälle/Mist).  

  
Angebote bitte unter  

Tel. 0177 / 459 20 33

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
NEU: Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Ab sofort gesucht:  
Buchhaltung (m/w/d)  
in Teilzeit  
• Datev-Kenntnisse erwünscht,  
• Rechnungsprüfung & Zahlungsverkehr, Buchführung 
 

Bewerbungen an m.stroucken@vaupel.de 
Rückfragen an 02 02/24 36 11  
Vaupel & Team GmbH, 

Alte Rottsieper Str. 7 •  42349 Wuppertal 

Für unsere Mensa am 
Schulzentrum Süd 
suchen wir ab August 2023

Mitarbeitende auf Minijobbasis
für die Vorbereitung, Essensausgabe und Küchenarbeiten 
in der Mensa.

Arbeitszeiten: Montag – Freitag, 4 – 5 Stunden täglich 
über die Mittagszeit, im wöchentlichen Wechsel.

Die Lohnzahlung erfolgt gleichbleibend über 12 Monate, 
unabhängig von Schulferien oder unterrichtsfreien Zeiten.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre E-Mail an:
vdf-cfg.quel@textilconcept.de

Verein der Freunde des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums e.V. 
Jung-Stilling-Weg 45, 42349 Wuppertal
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Kemmannstr. 4 • 42349 W.-Cronenberg • Tel.: 7 39 58 44

FR
ISE

U
R
TE

A
M

IHRUnser Team im Herzen von  
Wuppertal-Cronenberg sucht eine/n 

Friseur/in (m/w/d) 

in Vollzeit zum nächstmöglichen Termin, 
der/die die komplette fachliche Bandbreite  
unseres Handwerks beherrscht, 
• Dauer- und Lockenwellen, Farb- und Stilberatung inklusive 
• Langjährige Berufserfahrung und Freude im Umgang mit 
   Kunden aller Altersklassen sind wichtig.   
Unsere sympathische und langjährige Kundschaft  
betreuen wir kompetent und mit freundlichem Service.  
Die Stelle bietet eigenständiges Arbeiten in einem enga-
gierten Team, eine leistungsgerechte Vergütung sowie 
regelmäßige, bezahlte freie Samstage als „Bonbon”.  
Weitere interessante Perspektiven besprechen wir gerne persönlich.

Beliebte Boutique feiert Geburtstag mit tollen Rabatten 

Modeboutique ANZIEHEND wird 6 Jahre!
DORFMITTE. Der Frühling bringt im-
mer frische Farben, Sonnen-
schein und gute Laune mit sich; 
für manche ist dieser erst ein 
Stück Neuanfang nach dem Jah-
reswechsel. Für ANZIEHEND 
gleich im doppelten Sinne, denn 
zusammen mit dem Frühlingser-
wachen und vielen farbenfrohen, 
ausgefallenen Frühjahrsoutfits 
beginnt für die Modeboutique ein 
neues „Lebensjahr“.  
   Die Geschichte von ANZIEHEND 
begann an einem wunderschö-
nen, sonnigen Freitag, genau ge-
nommen am 6. April 2017, erin-
nern sich die Geschäftsinhaber, 
Jolanta Smoniewska und Jörg Noé 
lächelnd. „Welch eine Aufregung 
und welch ein Erfolg! Dieser Tag 
hat sich in unser Gedächtnis ein-
geprägt. Sechs Jahre sind es nun 
her, und auch wenn vieles manch-
mal auf Kosten des Privatlebens, 
Freizeit und auch Gesundheit 
geht, geben uns unsere Kunden/-
innen unheimlich viel zurück. Gar 
nicht im monetären Sinne ge-
meint, vielmehr im Emotionalen - 
eine Bestätigung. Sie kommen 
gerne zu uns, fühlen sich wohl, 
gut aufgehoben und gut beraten”, 
erklärt Inhaberin Jolanta Smo-
niewska gegenüber der CW. Die 
Modelabel – überwiegend aus 
Holland und den skandinavischen 
Ländern – sprechen sowohl Da-
men wie auch Herren mehrerer 
Altersgruppen an. „Gerade dieser 
Mix aus verschiedenen Charakte-
ren und Styles macht uns und da-
mit auch Cronenberg ANZIE-
HEND, sorgt für Antrieb, neue Ide-
en und gibt uns persönlich viel 
Kraft“, so das „anziehende“ Inha-
berpaar der Cronenberger Woche 
gegenüber.  
   Am 6. April ist es also wieder so 
weit: wer Zeit und Lust hat, schaut 
in den nächsten Tagen bei ANZIE-
HEND vorbei. Ab dem 6. April gibt 
es nämlich 6 Tage lang 6% Rabatt 
auf das gesamte Sortiment; und 
das bei einem Sektchen oder Kaf-
fee! Der Besuch dort lohnt sich al-
so doppelt, denn bei diesen vielen 
schönen Styles ist Frühlingsstim-
mung vorprogrammiert. Also 
nichts wie hin!   
   Die beiden Geschäftsinhaber 
und ihr sympathisches Team 
wünschen sich nichts mehr, als 
dass der hübsche Ortskern wie-
der zu einer Anlaufstelle für alle 

Cronenberger/-innen, aber auch 
für Menschen aus der Umgebung 
sowie für Touristen und Wander-
gruppen interessant bleibt. „Un-
sere Mädels und wir leisten je-
denfalls unseren Beitrag dazu; 
seit 2017 ist es eine Herzensange-
legenheit”, heißt es hierzu von 
den beiden. 
   Trotz der Pandemie, die un-
heimlich viel verändert hat, trotz 
der aktuellen wirtschaftlichen Un-
sicherheiten, trotz eines ganz 
neuen, oft auch onlineorientierte 
Kaufverhalten sind sich die bei-
den sicher, dass der Cronenber-
ger Charme allen erhalten bleibt; 
dass spätestens jetzt mit dem 
Frühling viele Bewohner und 
Menschen aus den anderen 
Stadteilen wieder Lust und Gefal-
len an einem Bummel durch örtli-
che Geschäfte, auf einen Eisbe-
cher, ein Stück Kuchen oder einen 
leckeren Snack „em Dorpe“ finden 
werden und nicht zuletzt an ei-
nem unbeschwerten Leben; ohne 
täglich aufpoppende Hiobsbot-
schaften, ohne Einschränkungen, 
ohne Angst! Diese Welle darf nun 
endlich vorübergehen; stattdes-
sen darf wieder gelebt, geliebt 
und gelacht werden. Diese Devise 
bewegt das Paar, und die Kundin-
nen und Kunden erleben es dort 
hautnah. Aus einem sympathi-

schen Miteinander wurde in Laufe
der Zeit immer mehr ein WIR-Fee-
ling und Lust bei ANZIEHEND vor-
beizuschauen. In diesen vier Wän-
den treffen sich Menschen gerne
und es entstanden auch neue
Freundschaften, berichten Smo-
niewska und Noé: „Das freut uns
sehr und macht stolz, eine Atmos-
phäre schaffen zu können, in der
unsere Kunden sich einfach wie
zu Hause fühlen.“  
   Jedenfalls herrscht bei ANZIE-
HEND diese Stimmung: „Das Le-
ben findet JETZT statt und Früh-
ling ist immer dann, wenn wir es
schaffen, sich ihm zu öffnen.“ Mit
diesem Schlusswort wünscht das
gesamte ANZIEHEND-Team allen
Cronenberger/innen und Lesern
wunderbare Ostertage, schöne
Ferien und einen unvergesslichen
Frühling! Die beiden Geschäftsin-
haber und ihr Team laden herz-
lichst ins Dorf ein und vor allem in
„unser schönes Lädchen“!   
  ANZIEHEND mit vielen ausgefal-
lenen Outfits findet man in der
Hauptstraße 23 in Wuppertal-Cro-
nenberg, aber auch bei Instagram
und Facebook werden regelmäßig
viele schöne Outfitinspirationen
präsentiert. Das FOLGEN (@Anzie-
hendWuppertal) lohnt sich also in
jedem Fall und ein Besuch vor Ort
umso mehr.          Foto privat

» CW-Gewinnspiel 

Faun in der Historischen Stadthalle 
 
Am Freitag, dem 21. April ist Faun im Rahmen ihrer Pa-
gan-Tour zu Gast in der Historischen Stadthalle in Wup-
pertal. 
 
Weltweit ausverkaufte Touren und begeisterte Konzertbe-
sucher belegen, dass FAUN ein echtes Live-Erlebnis sind. 
Kaum einem anderen Ensemble gelingt so spielerisch die 
Kombination aus Mystik und treibendem, mittelalterlichen 
und keltisch/nordischem Folk. 
Für ihr letztes Album „PAGAN“, welches mit Lob und guten 
Rezensionen überschüttet wurde und auf #3 in die deut-
schen Album-Charts eingestiegen ist, haben sich FAUN sehr 
intensiv mit alten heidnischen Mythen auseinander gesetzt 
und sind tief in die Sagenwelt der Wikinger und Kelten hinabgetaucht. 
Somit werden bei dieser Tour in bestuhlten und edlen Konzerthäusern viele Lieder von „PAGAN“ auf 
einer Vielzahl von archaischen Instrumenten zu hören sein, wie auch die größten Hits der bisherigen 
Bandhistorie. Als Support Act wird hierbei das bekannte Weltmusik-Ensemble „STELLAMARA“ aus den 
USA auftreten, mit der absoluten Ausnahmestimme von Sonja Drakulich. Diese Tour wird durch 14 
Länder reisen und mit sieben ausgewählten Konzerten in Deutschland ihren Höhepunkt finden. Ein 
absolutes Highlight in der Karriere von FAUN und ein Event, welches man auf keinen Fall verpassen 
sollte. 
 
Karten für dieses einzigartige Konzerterlebnis bekommt man ab 44,35 Euro unter www.even-
tim.de und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. Unter unseren Lesern vergeben wir 2x2 
Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag bei der CW per E-Mail an verlo-
sung@cronenberger-woche.de melden  oder die am Dienstag, dem 11. April, in der Zeit von 11 
bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Faun

Gartenzwerge helfen
Ihnen bei allen 

Gartenarbeiten, Sträucher & 

Hecken schneiden, Zäune  

setzen, Bäume fällen usw. 

Telefon 0171-9147372

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

K t ß 6

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester



Unser Preis,
€/m2 13.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 18.73

Laminat BoDomo
in 5 Farben/Dekoren

 Robust und langlebig
 Pfl egeleicht
 Blauer Engel
 10 Jahre Garantie
 7 mm Stärke / NK 31

13.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser Preis €/m2

Ausgezeichnet
BESTE BÖDEN
BESTE BERATUNG

60
34

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Sven Föst
Bodenberater
LaminatDEPOT
Bochum

Maja Eiche (7613) 

Tajo Eiche (7615) Chantum Eiche (7623)Tajo Eiche grau (7614) Pecos Oak white (7617) 
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„Galerie im Turm“ in der Südstadt 

Lesung mit „Nachtfoto“-Schau

SÜDSTADT. Um sieben Uhr abends ist es inzwischen gar nicht mehr 
dunkel, in der „Galerie im Turm“ indes gibt es um diese Uhrzeit den-
noch Nacht-Bilder. Aber fotografisch kunstvolle: Noch an den nächs-
ten drei Mittwochabenden ist in den Ausstellungsräumen im Turm 
der Christuskirche stets von 19 bis 21 Uhr die aktuelle Ausstellung 
„Die Nacht in Schwarzweiß“ zu sehen. Der nächste Abend am 12. April 
wartet dabei mit Begleitprogramm auf: Während der Öffnungszeit 
liest Hans Halstenbach aus dem Werk von Daphne Du Maurier.  
  Dann sowie am 19. und 26. April gilt an den Wänden der Südstädter 
Galerie aber die Aufmerksamkeit den nicht alltäglichen Nachtbildern. 
Gut durchdacht bieten Aufnahmen im Dunkeln für Fotografen näm-
lich die Chance auf einen eigenen Reiz. Burkhard Bücher, Detlef Hinz, 
Karl-Heinz Kamiz, Udo Strassmann und Karin Birkmanns vom Fotofo-
rum Wuppertal haben sich dieser Herausforderung gestellt. Der Ein-
tritt zu der Schau am Unterer Grifflenberg 65 ist jeweils frei, mehr In-
fos online unter fotoforum-wuppertal.de.

VdK-Treff Cronenberg im April  

Guter Schlaf ist Gold wert

CRONENBERG. Zu seinem monatli-
chen VdK-Treff lud der Cronen-
berger Ortsverein des Sozialver-
bandes VdK am vergangenen 
Montag wieder in „Policks Hei-
mat“ ein. Im Zentrum des April-
Termins stand das Thema 
„Schlaf“. Referentin bei der wie-
der überaus gut besuchten Ver-
anstaltung war Heilpraktikerin 
Britta Pusch. „Wie gut ausgeschla-
fen sind Sie?“, fragte  die Fachfrau 
aus Elberfeld, um anschließend 
über Schlafhygiene, Schlafdauer 
und Durchschlafen  aufzuklären: 
„Der Schlafraum sollte stets dun-
kel sein, ohne Lichtquellen und 
vor allem ohne blaues Licht – das 
kann stören.“ Alles sei heute 

ziemlich „lichtverseucht“, selbst 
die Nacht – auch dies verändere 
zunehmend den Schlafzyklus. 
  Zudem erfuhren die Gäste des 
VdK-Treffs, dass beim Schlaf Res-
te steinzeitlichen Verhaltens im 
Menschen stecken. So könnten 
wir im Schlaf zum Beispiel hören, 
aber nicht riechen. Ebenso erklärt 
Britta Pusch, wie sich der Schlaf 
im Alter verändert und dass 
schlechter oder zu wenig Schlaf 
schwere Krankheiten auslösen 
kann. Nach so viel Wissenswer-
tem rund um den Schlaf befan-
den die Zuhörer: Das war ein aus-
geschlafener  Nachmittag – natür-
lich ohne dabei „eingenickt“ zu 
sein…! | mue

MdB Ingo Schäfer (SPD) 

Bürgersprechstunde im „Dorf“ 
CRONENBERG. Der Cronenberger Bundestagsabgeordnete Ingo Schäfer 
lädt zu einer neuerlichen Bürgersprechstunde in Cronenberg ein: Am 
nächsten Mittwoch steht der SPD-Politiker von 15 bis 17 Uhr in „Pol-
icks Heimat“ an der Hauptstraße 25-27 für Fragen zur Verfügung. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
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• Kurierdienst - Kleintransporte 
• Europaweit zu jeder Zeit 
• Direkt- und Sonderfahrten 
• Transporter mit Ladebordwand 
• Langgut-Transport bis 6 Meter 

 & 0202 - 718 111 0   •  transeuco.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Hauptstraße 88 
42349 Wuppertal 

 
Tel.: (0202) 47 50 44  

Fax: (0202) 4 78 01 89 
  

info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

www.betreuungsdienst-walzer.de
0202 29543343

     Zeit  für Begegnungen
Begleitung
Anleitung
Unterstützung
Beratung
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Die „Cronenberger Woche“ erscheint wöchentlich freitags im Echo-Verlag. 
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terin Regina Orth sowie Rons-
dorfs Bürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes fürs „Mit-
spielen“ – der Anstoß ist gegeben, 
mal schauen, ob und was sie viel-
leicht doch noch draus machen…!  
  An alle CW-Leser mit sonnigem 
Gemüt, die nun vielleicht traurig 
sind: Ob in Ronsdorf, am Licht-
scheid oder in Cronenberg: Zwar 
sind über Ostern viele Wolken an-
gesagt, nächste Woche aber soll 
wieder die Sonne auch im CW-
Land wieder rauskommen und 
wir wieder auf der Sonnenseite 
sein – kein April-Scherz…!   | mko

WUPPERTAL. Im Zuge der Corona-
Pandemie hatte die Stadtsparkas-
se Wuppertal den Service in 20 ih-
rer insgesamt 34 Standorte in der 
Stadt wegen eines hohen Kran-
kenstandes stark eingeschränkt 
(die CW berichtete). Ab Mai wird 
die Sparkasse nun wieder an allen 
Standorten öffnen. Neben den 14 
Filialen, die während der Pande-
mie geöffnet blieben, werden die 
übrigen 20 Filialen aber speziell 
auf Service-Anliegen ausgerichtet 
nur einmal die Woche offen sein. 
  „Wir freuen uns, bald wieder per-
sönlich und nah in ganz Wupper-
tal für alle Menschen da sein zu 
dürfen“, sagt Gunther Wölfges, 
Vorstandsvorsitzender der Stadt-
sparkasse Wuppertal, zu dem „zu-
kunftsgewandten, an den Bedar-
fen der Menschen in den einzel-
nen Quartieren ausgerichteten 

Konzept“: „Wir sind hier – und wir 
bleiben. Nah am Menschen, in je-
dem Quartier Wuppertals. Dafür 
stellen wir uns mit unserem Zu-
kunftskonzept auf“, unterstreicht 
Wölfges. Vorstandsmitglied Axel 
Jütz ergänzt, dass das neue soge-
nannte „Sparkassen-Service“-Sys-
tem beziehungsweise das mit Ser-
vice und Beratung (Filiale) auf 
Analysen des Sparkassen-Netzes 
beruht. 
 

Persönliche Beratungs- 
gespräche in 14 Filialen 

„Wir haben festgestellt, dass die 
Mehrheit der Menschen, die 
spontan – also ohne vorherigen 
Termin – zu uns kommen, soge-
nannte Service-Anliegen haben“, 
erläutert der Sparkassen-Vor-
stand: Nur in wenigen Fällen wer-
de ein umfassendes Beratungsge-
spräch gewünscht, betont Jütz, 
dass hierfür Filialen in nur weni-
gen Minuten Entfernung an fünf 
Tagen die Woche geöffnet seien: 
„Hierauf haben wir ein besonde-
res Augenmerk gerichtet.“  
  Für eine verbesserte Erreichbar-
keit wird die Sparkasse an allen 

Standorten auch ein umfassen-
des digitales Angebot bereitstel-
len: So werden sich die KundIn-
nen an der Hälfte der Standorte 
ab Mai aus dem Foyer heraus per 
Video mit BeraterInnen verbinden 
lassen können: „Wir möchten die 
Möglichkeiten der Digitalisierung 
für unsere Kundinnen und Kun-
den voll ausschöpfen“, erklärt Pa-
trick Hahne, stellvertretendes Mit-
glied des Sparkassen-Vorstandes 
den Hintergrund: Die leicht zu-
gänglichen Anwendungen sollen 
noch mehr Flexibilität ins Banking 
bringen. 
 

Neu: Sparkassen-Räume  
für Vereine & Co. im Quartier 

Darüber hinaus öffnet sich die 
Sparkasse für das öffentliche Le-
ben: Vereine oder Institutionen 
können zukünftig die Räumlich-
keiten vieler Sparkassen-Standor-
te nach vorheriger Reservierung 
nutzen. Auch Angebote von Bür-
gerservices sollen in den Standor-
ten möglich sein. Mehr Infos zu 
den Neuregelungen ab Mai sind 
unter sparkasse-wuppertal.de/ 
standorte abrufbar.                | Red

Stadtsparkasse Wuppertal stellt sich für die Zukunft auf 

Standorte öffnen: Vieles neu macht der Mai 

„Service-Standorte“ 

 
Während die Filiale Cronenberg 
unverändert an allen Werktagen 
geöffnet bleibt, betrifft der neue 
„Sparkassen-Service“ die vier 
Standorte am Hahnerberg, Kle-
ver Platz und Kleeblatt sowie 
an der Bergischen Universität.  
  Der Sparkassen-Service am Hah-
nerberg wird donnerstags und 
am Kleeblatt montags (jeweils 
von 9-13 Uhr sowie 14-18 Uhr) 
sowie am Klever Platz und an der 
Uni freitags (jeweils von 9-14 
Uhr) zur Verfügung stehen. An 
diesen Service-Tagen helfen Mit-
arbeitende bei allen Fragen, die 
sich schnell und einfach erledigen 
lassen.  
  Für Beratungsgespräche in den 
14 Filialen lassen sich Termine on-
line unter sparkasse-wupper-
tal.de/termin vereinbaren.  

CRONENBERG/RONSDORF. Tut uns 
leid für alle „Sonnenanbeter“ im 
CW-Land: Die Bergische Sonne 
kommt nicht in die Cronenberger 
Ortsmitte – bei dem „Verlobungs-
präsent“ von Ronsdorfs Bezirks-
bürgermeister Harald Scheuer-
mann-Giskes handelte es sich na-
türlich um den April-Scherz 2023 
der CW. 
 Das Kunstwerk „Bergische Son-
ne“ fristet also weiterhin ein 
Schattendasein am Lichtscheid 
auf halbem Weg zwischen den 
Stadtbezirken Ronsdorf und Cro-
nenberg, die natürlich auch keine 
„Hochzeit“ anstreben. Wobei: Ob 
„Ronsberg“ oder „Cronendorf“ – 
täten sich die beiden Südhöhen-
Völker zusammen, hätte das aus 
grenzübergreifender Südhöhen-
Sicht tatsächlich einen gewissen 
Charme: Der immerhin drittgröß-
te Stadtbezirk Wuppertals würde 
entstehen und der hätte gegen-
über dem Tal sicherlich ein ge-
wichtigeres Wörtchen mitzure-
den. 
  Man stelle sich vor: Wenn sich 
vielleicht auch Oberbarmen, He-
ckinghausen oder Vohwinkel dem 
anschlössen – „Ronsbergwinkel“, 
„Obercronendorf“ oder auch 
„Cronendorfhausen“ avancierte 

dann zum Super-Stadtteil Wup-
pertals. Und an die Rathausstraße  
würde dann das hinkommen, was 
qua Straßennamen eigentlich 
dort hingehört: die Schaltzentrale 
Wuppertals, natürlich mit der Ber-
gischen Sonne an einem würdi-
gen Standort auf dem Rathaus-
platz davor…! 
  Wir bedanken uns bei Cronen-
bergs Bezirksbürgermeisterin Mi-
riam Scherff und ihrer Stellvertre-

April, April 

Bergische Sonne kommt nicht nach „Cronendorf“ 

Regina Orth, Harald Scheuermann-Giskes und Miriam Scherff (v.l.) scho-
ben an der „Bergische Sonne“ für den CW-April-Scherz „an einem Strang“ 
– aber doch nicht in Richtung Cronenberger Ortsmitte…! 

Künstler in Cronenberg 

„Ausflug“ in die 
Ölberg-Galerie 
ELBERFELD. Die Künstlergemein-
schaft „KiC“ (Künstler in Cronen-
berg) zeigt ihre Werke bald am Öl-
berg: In der „Backstubengalerie“ 
eröffnet am Samstag, 14. April, ab 
15 Uhr eine KiC-Ausstellung mit 
Malerei, Fotografie und Skulptu-
ren.  Für die  KiC-Künstler ist die 
Schau in der Schreinerstraße 7 
der erste große Schritt, ihre Wer-
ke in einer professionellen Galerie 
zu präsentieren. Mehr Infos on-
line unter kic-cronenberg.de.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

sabine.zoellner@kobold-kundenberater.de

• kompetente Beratung 

• Testen der Produkte 

• Verbrauchsmaterial 

• kostenlose Service-Checks

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana 
 auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag) 
 Mo.Mi. u. Fr., 9  18 Uhr • Sa. 8 13 Uhr  

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal 
Tel.: 40 12 67  
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• Käsespezialitäten: 
Ralf Kretzer  

• Geflügel, Eier, Wild:  
Dirk Schwarzat  

• Back- und Brotwaren:  
Artur Müller 

• Landmetzgerei: Lattner 
• Obst & Gemüse: Niepenberg 
• Kartoffeln: Bytyqi

 Immer freitags  
von 7-13 Uhr 

jetzt mit neuer Adresse 
auf dem „Platz für alle“ an der  

Solinger Str. (neben d. Ref. Kirche)

Hier kaufe ich gerne ein!

Unfall-
schaden?

Stratmann 
fragen!!!

• Abwicklung schnell 
und günstig für  
alle Fabrikate!  

• Karosseriemeister, 
Lackierkabine & 
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Ob sie fürs 
CW-Foto zum 
Restart des 
F r e i b a d e s  

Neuenhof „mitspielen“ 
würden, war für Carola, 
Katja sowie Heike und 
Karsten keine Frage: Klar 
waren sie dabei, eine Fra-
ge brannte dem Quartett 
aber doch unter der Bade-
mütze: „Müssen wir dazu 
raus aus dem Becken?“ 
Ein berechtigtes Anliegen, 
denn: Obwohl die Sonne 
am Montag strahlend 
vom Himmel lachte, war 
es doch noch ordentlich 
kühl – zumindest draußen 
am Beckenrand im Frei-
bad Neuenhof. 
  Nachdem die Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) Wuppertal der 
Cronenberger „Badewanne“ im 

Zuge der Energiekrise durch den 
russischen Überfall auf die Ukrai-
ne die Fernwärme „abgedreht“ 
hatte, musste das Neuenhof Mitte 
Oktober schließen – zur Energie-
einsparung fiel das Winter-
schwimmen 2022/23 aus. Nach-
dem das sonst ganzjährig geöff-
nete Cronenberger Vereinsbad 
mit einer „Trauer-Abschieds-Par-
ty“ seine Pforten schloss (die CW 
berichtete), müssten die Mitglie-
der des Schwimmvereins Neuen-
hof (SVN) nun eigentlich eine 
„Freude-Restart-Party“ feiern: Seit 
dem 1. April ist das Dörper Frei-
bad wieder geöffnet – wie zuvor 
versprochen! 

  Auch wenn an den ersten beiden 
Öffnungstagen alles andere als 
Freibad-Wetter herrschte, Carola, 
Katja sowie Heike und Karsten lie-
ßen sich den Neuenhof-Restart 
nicht „verregnen“: Jeden Regentag 
waren sie schwimmen. Schließlich 
ist man im Wasser ja ohnehin 
nass, außerdem hatten sie ihr 
Freibad doch sehr vermisst und 
überdies ist in den Fluten keine 
Spur mehr von Energiekrise: 
„Schön warm ist’s hier drinnen“, 
befand das SVN-Quartett zu den 
wohligen rund 28 Grad – die wol-
len sie so schnell nicht wieder ein-
tauschen. Auch für ein CW-Foto 
am Beckenrand nicht…!        | mko

Vorzeitiges „Osterei“ für Schwimmer im Cronenberger Freibad 

Energiekrise vorbei – Neuenhof wieder auf!

Zumal auch die April-Sonne lachte: Flankiert von den SVN-Badaufsichten Claudia Ep-
pelsheim und Sebastian Köch genossen Carola, Katja sowie Heike und Karsten die ers-
ten Schwimmzüge 2023 im Freibad Neuenhof.

Öffnungszeiten & Preise 

Das Freibad Neuenhof hat täglich 
von 6.30 bis 19 Uhr geöffnet. Kas-
senschluss für Tagesgäste ist um 
18.30 Uhr, Nicht-Mitglieder müs-
sen das Schwimmbad bis 19.15 
Uhr verlassen. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene 6 Euro (ermäßigt 
von 3 bis einschließlich 17 Jahre: 4 
Euro), ab 17 Uhr kostet der Ein-
tritt für alle nur 4 Euro. Infos gibt 
es unter sv-neuenhof.de.

KÜLLENHAHN. Buchstäblich 
„tierische“ Überraschung 
für Reinold Mertens am 
letzten Schultag vor den 
Osterferien: Nein, „Nepi“ 
und „Jojo“ waren keine Ver-
stärkung des NRW-Schulmi-
nisteriums in Düsseldorf für 
das Lehrerkollegium des 
Carl-Fuhlrott-Gymnasiums 
(CFG). Die Q2-Stufe machte 
das Büro des CFG-Leiters 
vielmehr im Rahmen ihrer 
Abi-Mottowoche zum „Pop-
up-Ponyhof“. 
  „Direx“ Reinold Mertens 
(Foto re.) nahm den Abi-
Streich ganz offensichtlich 
mit Humor, bewies er doch: Die 
angehenden CFG-Abiturienten 
haben alles andere als „nur“ 
Stroh im Kopf. Da das Fuhlrott-
Gymnasium aber dennoch nicht 
zur Reitschule wurde, war noch 
am Freitag „Ausmisten“ am 

Jung-Stilling-Weg angesagt – 
denn auf die Schnelle gelang es 
nicht mehr, noch einen Ferien-
kurs „Reiten“ am CFG auf die 
Hufe zu stellen…! 
  Derweil darf dem Abi-Jahrgang 
2023 attestiert werden: Ganz 

entgegen ihrem Motto „ABIten-
do – zwölf Jahre gespielt und 
nicht gespeichert“ haben die an-
gehenden CFG-Absolventen ihre 
erste Hürde locker genommen – 
Hals- und Beinbruch für die wei-
teren (Reit-)Prüfungen…!  | mko

Abi-Streich am Carl-Fuhlrott-Gymnasium 

„Direx“-Büro wurde zum „Pop-up-Ponyhof“ 

„Haus Schnee“: Nach „Karneval im Schnee“ nun „Tanz in den Mai“ 

Auf Sudberg-Party in den Wonnemonat „abzappeln“
SUDBERG. Nach dem erfolgreichen „Karneval im 
Schnee“ ist zum Mai-Start „Tanz im Schnee“ ange-
sagt: Am 30. April lädt das Restaurant „Haus 
Schnee“ gemeinsam mit den Partymachern von 
sound2light zum „Tanz in den Mai“ an den Ober-
heidt 64 ein. 
   Das Partyvolk darf sich darauf freuen, dass dann 
nicht nur die (Mai-)Bäume, sondern ganz bestimmt 
auch die Tanzbeine „ausschlagen“: Ein Party-er-

probter DJ wird ab 19 Uhr mit bester Musik von ges-
tern bis heute aufs Parkett locken, sodass garan-
tiert beschwingt in den Wonnemonat „abgezappelt“ 
werden wird. Kulinarisch wird auch diesmal das 
„Haus Schnee“-Team mit leckerer Maibowle, Ge-
tränken und Snacks für Wonnestimmung sorgen.  
  Karten für die „Mai-Party im Schnee“ gibt es für 5 
Euro im „Haus Schnee“, unter Telefon 47 30 04 so-
wie online unter www.sound2light.de.
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Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

Kemmannstraße 6  •  42349 Wuppertal

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Sie finden uns am Rathausplatz 6 in Cronenberg

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18  •  42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0163/6 80 27 34  

Wir haben für Sie geöffnet! 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

» Was Wann Wo 
     
Fest am Friedenshain 
Senioren sind am 4. Mai zu ei-
nem frühlingshaften Nachmit-
tag in die ev. Johanneskirche 
eingeladen. Wer ab 15 Uhr a.d. 
Altenberger Str. 25 am Frie-
denshain mitfeiern möchte, 
möge sich unter Tel. 42 39 52 
anmelden.    
Kopf-/Nacken-Massage günstig 
Obwohl das lange Oster-Wo-
chenende dann vorbei ist, wird 
der nächste Mittwoch entspan-
nend. Zumindest in der Hahner-
berg-Apotheke: Für einen Akti-
onspreis von nur 10 Euro gibt es 
dann von 12-17 Uhr Kopf-Na-
cken-Massagen mit Primavera-
Mandelöl a.d. Cronenberger Str. 
347. Infos & Reservierungen di-
rekt i.d. Familien-Apotheke, un-
ter Tel. 40 10 50 oder per Mail 
an info@hahnerberg-apothe-
ke.de.  
AWG-Grünschnitt-Aktion      

Der Countdown für den Früh-
jahrsputz im Garten läuft: Am 22. 
April ist die alljährliche Grün-
schnitt-Sammlung der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) in Cro-
nenberg. Zunächst von 8-10.30 
Uhr wird Grünschnitt & Astwerk 
a.d. Ecke Teschensudberger-/ 
Hintersudberger Str. gesammelt. 
Von 11-13 Uhr folgt die Annahme 
am Ehrenmal (Hütter Straße).          
TV- & Antennen-Service im Dorf 
Der Cronenberger Meisterbe-
trieb Elektro Klärner hat sein 
Angebot erweitert: Neuerdings 
wartet der Elektro-Allrounder 
auch mit einem TV- und Anten-
nen-Service auf. Nähere Infos 
dazu wie zu allen Klärner-
Dienstleistungen direkt in dem 
Fachgeschäft an der Solinger 
Str. 6, telefonisch unter 47 12 
55 oder online unter elektro-
klaerner.de.     
Caritas: Neuer Hospizkurs   
Die Caritas Wuppertal/Solingen 
startet einen neuen Befähi-
gungskurs für die hospizliche 
Begleitung. Interessierte erhal-
ten nähere Informationen zu 
dem Caritas-Kurs  zum Hospiz-
Begleiter per Telefon unter 389 
036 310.     
Anmeldung für FKJC-Markt 
Einen Kindersachen-Flohmarkt 
veranstaltet der Gemeinde-För-
derverein FKJC am 22. April im 
Zentrum Emmaus. Wer zwi-
schen 14.30 und 16.30 Uhr  a.d. 
Hauptstr. 39 etwas verkaufen 
möchte, kann einen Stand unter 
Tel. 01 78/ 884 86 12 mieten. 
Kosten: 8 Euro plus eine Ku-
chenspende.    
Eisenbahntage im Zentrum 
Am 15./16.  April  wird das Zen-
trum Emmaus wieder zum 
„Hauptbahnhof“ für Modell-
bahn-Fans: Jeweils von 10-16 
Uhr finden dann a.d. Hauptstr. 
39 die 20. Cronenberger Eisen-
bahntage statt.  
Senioren-Frühling in Ewalde 
Ein Frühlingsfest mit Liedern, 
Kaffee & Kuchen veranstalten 
die „Katholischen Frauen 
Deutschland“ (kfd) am 25. April 
für die Senioren der Kath. Ge-
meinde Hl. Ewalde. Das geselli-
ge Beisammensein geht von 15-
17 Uhr im kleinen Pfarrsaal an 
der Hauptstraße 96.  
CSC bittet um Umbau-Spenden 
Der Cronenberger SC (CSC) bit-
tet um Unterstützung für den 
Umbau der sogenannten „Eier-
bar“. Wer dabei helfen möchte, 
dass der Sportclub hier die CSC-
Geschäftsstelle sowie Schu-
lungsräume für alle Altersklas-
sen einrichten kann, ist um eine 
Spende über die Online-Platt-
form betterplace.org gebeten. 
Spendenbescheinigungen wer-
den ausgestellt.  
Leckeres von Annette & Reiner 
Am Ostersamstag kann die Kü-
che kalt bleiben: Annette & Rei-
ner tischen Variationen von 
Rumpsteaks sowie Pfannku-
chen i.d. Bahnhofsgaststätte 
Cronenberg auf. Wer sich a.d. 
Holzschneiderstr. 24 kulinarisch 
verwöhnen lassen möchte, soll-
te unter Tel. 479 68 02 reservie-
ren. Zum Vormerken: Am 
14./15. April stehen Grillteller 
und Garnelen auf der Extra-Kar-
te im Bahnhof. 

Bezirksliga-Gruppe 2 

Germania verliert Keeper – dann das Spiel!
Nur drei Tage nach 
dem Einzug ins Kreis-
pokal-Finale (die CW 
berichtete) kassierte 

der SSV Germania 1900 in der Be-
zirksliga-Gruppe 2 am vergange-
nen Freitagabend eine überra-
schende Niederlage: Beim ab-
stiegsbedrohten SSV Berghausen 
unterlagen die Südstadt-Kicker 
mit 0:2 (0:1). 
  Die Schlüsselszenen der Partie 
an der Baumberger Straße in Lan-
genfeld gab es kurz vor der Pau-
se: Zunächst kamen die Gastge-
ber durch einen abgefälschten 
Schuss von der Strafraumgrenze, 
der als Bogenlampe im SSV-Netz 

landete, in der 43. Minute zur 
Führung. Das 0:1 war aber nicht 
das Einzige, was Germania-Kee-
per Justin Herkenrath kassierte: 
Wegen Meckerns sah Herkenrath 
zunächst Gelb, weil es dem Un-
parteiischen Sam Zergan dann of-
fenbar zu bunt wurde, gab es un-
mittelbar drauf Gelb-Rot für den 
Germania-Torhüter (44.). 
  In Unterzahl besaßen die Man-
nen von Germania-Trainer Peter 
Radojewski Mitte des zweiten Ab-
schnitts die große Chance zum 
Ausgleich: Nach einem Handspiel 
im Berghausen-Sechszehner pfiff 
der Schiedsrichter in der 67. Mi-
nute Elfmeter. Luis Garcia Pintor 

lief an und zielte halbhoch ins lin-
ke Eck, doch der Gastgeber-Kee-
per konnte parieren. Besser 
machten die Hausherren ihre Sa-
che: Nur zwei Minuten später leg-
ten sie das 2:0 nach (69.) – damit 
war die Partie gelaufen. 
 
Nächste Liga-Partie Mitte April 
Nach dem unschönen „Osterei“ 
müssen die Freudenberger, die 
weiter auf dem Bezirksliga-Platz 8 
rangieren, erst wieder am 16. 
April ran: Um 14 Uhr bekommen 
sie es dann in der Germania-Are-
na mit dem Dabringhauser TV 
und damit erneut mit einem ab-
stiegsbedrohten Klub zu tun.

Oberliga: Ohne Schwung nach Uerdingen-Sieg 

Cronenberger SC mit bitterer Heimniederlage
Gerade noch hatte 
Dominik Heinen an 
die Latte getroffen 
(62.), dann zappelte 

das Leder auch schon im Netz: 
Nicht allerdings für den Cronen-
berger SC (CSC), vielmehr ging 
Hamborn 07 am vergangenen 
Sonntag in der 63. Minute an der 
Hauptstraße in Führung. 
  Zuvor hatten die Zuschauer eine 
recht ausgeglichene Partie gese-
hen, in der beide Teams im ersten 
Abschnitt nur ans Gebälk trafen: 
Ebenso wie Phil Knop seinen Frei-
stoß in der 15. Minute an die Latte 
setzte, scheiterte Hamborn eine 
Minute später mit einem Distanz-
schuss am Pfosten. Nach dem Ka-
binengang waren die Gäste zwar 
optisch etwas überlegen, aber 
nicht zwingend: Die Hamborn-
Führung fiel wie aus dem Nichts 
heraus. 
  Ähnliches galt im Anschluss auch 
für das Team von CSC-Trainer Kai 

Schwertfeger: Die Grün-Weißen 
spielten bemüht, aber kaum ge-
fährlich – Ergebnis: Ein Ausgleich 
lag nicht in der Luft, vielmehr er-
höhten die Duisburger in der 83. 
Minute auf 0:2. Postwendend hat-
te der CSC zwar die Gelegenheit 
zum Anschlusstreffer: Ilyas Vöpel 
vergab jedoch frei vor dem Ham-
born-Tor. 
 
Am heutigen Gründonnerstag 

nach Ratingen 
Damit war der Drops gelutscht: 
Cronenberg konnte den Schwung 
aus dem Dreier-Spiel gegen den 
KFC Uerdingen nicht mitnehmen, 
im Kampf um den Klassenerhalt 
wird die Luft nun zum Schneiden 
dünn: Die Grün-Weißen liegen 
weiterhin auf dem drittletzten 
Platz 19 in der Oberliga, der Ab-
stand zum rettenden Ufer beträgt 
15 Zähler. 
  Am heutigen Gründonnerstag 
steht ein schwerer Auswärtsgang 

an: Um 19.30 Uhr läuft das 
Schwertfeger-Team beim Oberli-
ga-Fünften Ratingen 04/19 auf.

Hatte die Chance, den CSC gegen 
Hamborn Führung zu bringen: Phil 
Knop (re.) scheiterte mit seinem 
Freistoß knapp und sein Cronenber-
ger SC verlor am Ende die Partie.  

| Archiv-Foto: Odette Karbach

Erfolgreiche Altherren-Fußballer des SSV 07 Sudberg 

Weiterhin zwei Pokal-Eisen im Feuer
In zwei Pokal-Wettbe-
werben haben die Al-
ten Herren des SSV 07 
Sudberg noch Eisen 

im Feuer: Sowohl im Ü32-Ver-
bandspokal wie auch im Kreispo-
kal konnte sich das Team von SSV-
Trainer Sascha Angermund für 
die nächste Runde qualifizieren. 
  Zunächst gelang mit einem 2:3-
Erfolg beim VfB Speldorf der Ein-
zug ins Verbandspokal-Viertelfi-
nale – ebenso wie übrigens auch 
dem TSV 05 Ronsdorf. Mit einem 
extra angemieteten Reisebus und 
ordentlich Fan-Unterstützung der 
Sudberger Vereinsfamilie ging es 
auf die Reise nach Mülheim (Fo-
to). Hier ließen die Schwarz-Blau-
en zu Spielbeginn einige Chancen 
liegen und wurden dafür mit dem 
0:2-Halbzeitstand bestraft. 
  Nach Gelb-Rot für die Gastgeber 
(56.) und einer taktischen Umstel-
lung von Trainer Angermund, der 
sich auch selbst einwechselte, 
platzte der Knoten: In der 68. Mi-
nute erzielte Daniel Dittrich zu-
nächst den Anschlusstreffer. In-
nerhalb von fünf Minuten sorgten 
dann Michele Bakolas (73.) und 
Christian Rehm (78.) für das 2:3.  

  In der dritten Runde des Ü32-
Verbandspokals hatte die Anger-
mund-Elf dann den Heisinger 
Sportverein 52/96 II zu Gast. Hier 
ging das Märchen weiter: Die Es-
sener wurden mit 5:2 (1:0) aus 
dem Pokal gekickt. Die SSV-Treffer 
erzielten Sebastian Dose (25.) so-
wie Thomas Rhode (51.), Daniel 
Dittrich (55.), Michele Bakolas 
(76.) und Sascha Berendt (80.). Ab 
der 52. Minute standen die Gäste 
nur noch zu zehnt auf dem Platz. 
 

Kreispokal: Heim-Halbfinale 

 gegen TVD Velbert 
Auch im Kreispokal sind die SSV-
Altherren weiter: Im Viertelfinale 
setzten sich die Sudberger mit 3:1 
gegen Fortuna Wuppertal durch. 
Nach torloser erster Hälfte mach-
ten die Riedelstraßen-Kicker 
durch einen Doppelschlag von 
Daniel Dittrich (49./50.) sowie das 
3:1 von Michele Bakolas (75.) den 
Halbfinal-Einzug klar. Hier emp-
fängt Sudberg am 19. April (20 
Uhr) die Altherren des TVD Vel-
bert in der heimischen Heinz-
Schwaffertz-Arena.
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Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

NEU -> Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

 Unterkirchen 23•  42349 Wtal 
 (0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Liefertag 

ist Donnerstag

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

Horst Köllner GmbH
Renault- und Dacia-Service 
Reparaturen aller Fabrikate

Händelerstraße 47 · 42349 Wuppertal

Telefon (0202) 471881

www.autohauskoellner.de 
info@autohauskoellner.de

Service

Service

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH  
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.autohaus-scheider.de 

Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid – Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm – neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.   9.00 - 20.00 Uhr  
                                  
 

Ihr Fressnapf-Team
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STABA 
 Urspruch   

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

seit 1880

 Holz  - Baustoffe  -  
 Bauelemente

UUnnsseerr  BBaauusshhoopp  

Rollhockey-Bundesliga der Herren 

Krokodile hatten bei den RSC-Löwen nichts zu bestellen
Nach der Niederlage 
in Herringen verlief 
der vorletzte Vorrun-
den-Spieltag in der 

Rollhockey-Bundesliga der Herren 
erwartbar erfolgreich für den RSC 
Cronenberg: Mit einem „standes-
gemäßen“ 8:2 (5:0) schlugen die 
RSC-Löwen das Bundesliga-
Schlusslicht RSC Darmstadt. Alles 
andere wäre auch eine Überra-
schung gewesen, schließlich 
konnten die Hessen – wie schon 
in der gesamten Saison – auch in 
der Henckels-Halle nur mit einer 
Rumpftruppe auflaufen. 
  Das einstige Topteam hat große 
Personalsorgen: Viele Spieler ha-
ben dort die Rollschuhe an den 
Nagel gehängt – Ergebnis: Die 

Krokodile hatten am vergangenen 
Samstag nur einen Auswechsel-
spieler zur Verfügung. Dennoch 
tat sich das Team von Löwen-Trai-
ner Jordi Molet zunächst schwer 
gegen die Gäste, die in den bishe-
rigen 14 Ligaspielen erst einen 
Dreier einfahren konnten. Zwar 
hatte Lucas Seidler schon in der 
Anfangsminute zum 1:0 getroffen. 
  Doch damit war es dann auch 
fürs Erste schon wieder vorbei. 
Nur die gewohnt schwungvollen 
Schüsse von Tom Drübert ließen 
die dichte Darmstadt-Defensive 
wanken. Die Gäste indes konzen-
trierten sich aufs Blocken, um 
dann schnelle Gegenzüge zu star-
ten – zweimal scheiterten sie am 
Pfosten. Als 20 Minuten gespielt 

waren, platzte dann der Knoten 
bei den RSC-Löwen – und wie: 
Adrian Börkei jagte den Ball zum 
2:0 in den Winkel, bevor Thomas 
Köhler und Tom Drübert per Dop-
pelschlag (21.) auf 4:0 erhöhten. 
Kurz vor der Pause hielt Mats 
Trimborn den Schläger in einen 
Köhler-Schuss – damit war der 
5:0-Halbzeitstand hergestellt. 
 

Nächstes Spiel: Bergisches  
Derby gegen Remscheid 

Im zweiten Abschnitt nahm Grün-
Weiß dann etwas den Fuß vom 
Gas, sodass zweimal die Klasse 
der Darmstädter Rollhockey-
Schule zur Ergebnis-Verbesse-
rung aufblitzen konnte (33./45.). 
Auf der Löwen-Seite trafen erneut 

Thomas Köhler (28.) sowie die 
Börkei-Brüder Aaron (39.) und 
Adrian (42.) je einmal zum über-
deutlichen 8:2-Sieg für Cronen-
berg. Mit mindestens einem 
Punkt gegen die IGR Remscheid 
im nächsten Heimspiel am 15. 
April (16 Uhr) kann sich der RSC 
den zweiten Platz und damit eine 
gute Ausgangslage für die Play-
Offs sichern. 
RSC-Löwen: Geisler, Mertens – Köhler 
(2), Ad. Börkei (2), Seidler (1), Drübert 
(1), Trimborn (1), Aa. Börkei (1), Berna-
dowitz, Rath. 

W ä h r e n d  
die Erste im 
Ringen um 
den Klas-

senerhalt in der Fuß-
ball-Oberliga nicht 
punkten konnte, schaff-
te die zweite Mann-
schaft des Cronenber-
ger SC (CSC) im Kampf 
um den Aufstieg in die 
Kreisliga B einen Sechs-
Punkte-Sieg: Am ver-
gangenen Sonntag 
schlug die CSC-Reserve 
den ärgsten Verfolger 
SC Viktoria Rott II mit 
3:0 (0:0). 
  In der umkämpften Partie besa-
ßen die Gäste aus Barmen im ers-
ten Abschnitt die besseren Chan-
cen, torlos ging es jedoch in die 
Kabinen. Eine Viertelstunde nach 
Wiederanpfiff stellten die Grün-
Weißen dann die Weichen auf 
Heimsieg. Zum Matchwinner 
avancierte dabei Tobias Orth, der 
in der nächsten Saison für den 
FSV Vohwinkel auflaufen wird: Zu-
nächst brachte Orth den CSC II in 

der 59. Minute in Führung. 
  Nachdem Eduard Syzdykov drei 
Minuten später auf 2:0 erhöht 
(62.) hatte, kam das zweite Tor 
von Orth genau richtig: Kaum hat-
te die Viktoria zwei Chancen zum 
Anschlusstreffer liegen gelassen, 
nahm der Mittelfeldakteur der 
CSC-Oberliga-Mannschaft mit sei-
nem 3:0 einiges an Druck aus 
dem Kessel (71.). Aber nicht bei al-
len Gästen vom Rott: In der 81. 
Minute kassierte Viktoria-Spieler 

Westerholz glatt Rot, in Unterzahl 
war in dem Showdown erst recht 
nichts mehr zu reißen. 
  Durch die Big Points setzte sich 
der CSC mit fünf Punkten Vor-
sprung von der Viktoria etwas ab, 
wobei die Rotter allerdings ein 
Spiel weniger auf dem Konto ha-
ben. Am nächsten Spieltag ist die 
Cronenberger Reserve spielfrei, 
erst am 16. April muss der CSC II 
beim aktuellen Vierten FC Mett-
mann III wieder ran.    | Foto: oka

Cronenberger SC II im Titelrennen in der Kreisliga C 

Big Points im Kampf um den Aufstieg

Kreisliga A 

SSV Sudberg mit 
Schlussspurt

Beim Gastspiel des A-
Kreisligisten SSV 07 
Sudberg beim SC Vik-
toria Rott erlebten die 

Zuschauer eine turbulente 
Schlussphase. Die erste Hälfte 
war ziemlich ereignisarm. Aus-
nahme: Das 1:0 für die Gastgeber 
in der 20. Minute. Im zweiten Ab-
schnitt war es dann SSV-Torjäger 
Jakob Leonhard Merhof, der mit 
seinem bereits zwölften Saison-
treffer zum Ausgleich für die Elf 
von Sudberg-Trainer Sven Steup 
einnetzte (58.).  
  Die Partie schien auf eine Punk-
teteilung hinauszulaufen, die 
Schlussphase hatte es dann aber 
in sich. Zunächst brachte Jakob 
Leonhard Merhof die Schwarz-
Blauen in Führung (83.). Als dann 
Jannic Dettmar drei Minuten spä-
ter das 1:3 erzielt hatte, schien 
der Sudberger Auswärtserfolg „im 
Sack“ (86.). Doch die Viktoria 
konnte verkürzen (87.) – die Partie 
war wieder offen. Allerdings nur 
zwei Minuten: Pierre-Maurice 
Heinrichs machte mit seinem Ab-
stauber zum 2:4 in der 89. Minute 
alles klar für den SSV. 
 

Gestern Nachholpartie, am 
Montag kommt Mettmann 

Das Ergebnis der gestrigen Nach-
holpartie gegen den TuS Grün-
Weiß stand bei CW-Redaktions-
schluss noch nicht fest. Am Mon-
tag hat der SSV um 15 Uhr den FC 
Mettmann zu Gast.

Kreispokal-Finale 

Germania gegen 
Füchse Mitte Mai

Das Kreispokal-Finale 
ist terminiert: Am 18. 
Mai treffen der SSV 
Germania 1900 und 

die Füchse des FSV Vohwinkel auf 
dem Sportplatz an der Parkstraße 
aufeinander. Das Endspiel zwi-
schen dem Südstädter Bezirksli-
gisten und dem Landesligisten 
aus dem Wuppertaler Westen 
wird in der Heimat des TSV Rons-
dorf um 15 Uhr angepfiffen. 

Stadtschwimmbäder 

Die Oster-Zeiten
CRONENBERG/SÜDSTADT. Am Oster-
wochenende bleiben die Stadtbä-
der am Karfreitag und am Montag 
zu. Das Gartenhallenbad und die 
Schwimmoper sind Samstag und 
Sonntag geöffnet – wegen Erkran-
kungen ist am Johannisberg aber 
nur von 11.30 bis 18 Uhr auf. 
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www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Wir kaufen und verkaufen Gold und Schmuck. Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise. Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie 

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten 

WERTVOLLE 
EXPERTEN

GRÜNSCHNITT
SAMMLUNG

(Strauch- und Astwerk)

An den nachstehend aufgeführten Standorten kann jeder Wuppertaler 
Privathaushalt Strauch- und Astwerk kostenlos abgeben.

Angenommen werden: Baum-, Hecken- und Strauchschnitt
Nicht angenommen werden: Wurzeln, Blumen, Stauden, Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzen, die von der Rußrindenkrankheit befallen sind 
und andere Abfälle.

Tragen Sie zu einem reibungslosen Ablauf bei: 
Bitte beachten Sie die Corona-Präventionsmaßnahmen wie 
Maskenp licht und Abstandsregeln.
Die Aststärke sollte 12 cm nicht überschreiten. Entfernen Sie 
umgebundene Schnüre und Drähte, in Säcken angeliefertes Material 
bitte ausleeren.

Bitte geben Sie Ihr Strauch- und Astwerk nur zu den 
angegebenen Zeiten ab.

Termin: Samstag, 22.04.2023 – Standort Sudberg:
• Teschensudberger Str./Hintersudberger Str., 8.00 - 10.30 Uhr

Termin: Samstag, 22.04.2023 – Standort Cronenberg:
• Am Ehrenmal 11.00 - 13.00 Uhr

... übrigens:  Ihren Grünschnitt können Sie grundsätzlich auch auf 
den AWG-Recyclinghöfen abgeben. Bitte beachten: Die aktuellen 
Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und etwaige Corona-bedingte 
Änderungen finden Sie auf der Internetseite der AWG: 
www.awg wuppertal.de

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal

CRONENBERG. Während der „Wup-
perputz“ im Tal ausfiel, wurden 
auf der Cronenberger Südhöhe 
kräftig Müllbeutel und Besen ge-
schwungen – Kunststück: die 
Wupper ist ja auch fern…! Am 
Schulzentrum Süd stand bereits 
am Freitag „Frühjahrsputz“ auf 
dem Stundenplan: Vier Klassen 
der Stufen 5 und 6 von Friedrich-
Bayer-Realschule (FBR) und Carl-
Fuhlrott-Gymnasium (CFG) zogen 
jeweils eine Schulstunde lang 
über das Schulgelände und rund-
herum, um die Anlagen zwischen 
Jung-Stilling-Weg und Küllenhah-
ner Straße zu säubern.  
  Die Ausbeute konnte sich sehen 
lassen, besonders viel Leergut, so 
fiel den jungen „Sauber-Schülern“ 
auf, fand sich in den „Rabatten“ – 
Beweis dessen, dass zum Beispiel 

der Parkplatz am Fernsehturm 
oder auch die Gummiplätze ein 
beliebter Treffpunkt in der Frei-
zeit sind. Für ihren Einsatz wur-
den die Schüler im Anschluss 
buchstäblich „köstlich“ belohnt. 
  FBR-Schulköchin Maria Lolli hat-
te Rigatoni mit selbstgemachter 
Tomatensoße gemacht – lecker! 
Dafür stimmten die Schüler sogar 
ein Loblied auf Maria Lolli an, um 
sich anschließend für einen Nach-
schlag anzustellen…! 
 

 Küllenhahn picobello 
Süßer fielen die „Dankeschöns“ 
für die Picobello-Helfer des Bür-
gervereins Küllenhahn aus: Rund 

40 kleine und große Sauberma-
cher, darunter auch wieder die Ju-
gendfeuerwehr Hahnerberg, lie-
ßen sich am Samstag vom 
Schmuddelwetter nicht abhalten: 
Rund zwei Stunden lang ging es in 
der Mission „Küllenhahn picobel-
lo“ durch den Ortsteil. 
  Während Maike Wand und Wolf-
gang Kroll bereits am Vortag an 
der L418-Aus-/Zufahrt aufge-
räumt hatten, griff die Feuerwehr 
Hahnerberg auch zum Hoch-
druckreiniger: Sogar die Spiel-
platz-Tischtennisplatten wurden 
gesäubert. Was sich am Weges- 
und Waldrand fand, füllte am En-
de rund zwölf Müllsäcke – dafür 

Picobello-Aktionen am Schulzentrum Süd, am Küllenhahn und in Cronenberg 

Schmuddelwetter hielt Saubermacher nicht ab

hatten sich die wetterfesten Hel-
fer ein Eis bei Kult-Eismann Salva-
tore „Salva“ Morreale und eine 
Süßigkeiten-Tüte von Mert Berk 
vom „Küllenhahner Lädchen“ alle-
mal mehr als verdient…! 
 

Picobello-Aktion des CHBV 
Auch der Cronenberger Heimat- 
und Bürgerverein (CHBV) lud zu 
einer Picobello-Aktion: CHBV-Vor-
sitzender Rolf Tesche gab um 10 
Uhr auf dem „Platz für Alle“ das 
Startzeichen für den Dorf-Früh-
jahrsputz. Auf dem Kirchplatz, 
dem Hans-Otto-Bilstein-Platz, an 
der Kohlfurther Brücke, in der 
Hütte, aber auch an der Krings 
Ecke und anderswo in der Orts-
mitte wurden Info-Tafeln, Denk-
mäler oder Bänke gesäubert. 
  Über 20 fleißige Helfer zeigten 
sich wetterfest und schwangen 
nicht nur Lappen und Bürsten, 
sondern sorgten am Bilstein-Platz 
auch für frühlingshafte Bepflan-
zungen. Brückenpate Wolfgang 
Wandel machte derweil an der 
Kohlfurther Brücke „klar Schiff“. 
Nach rund zwei Stunden wurden 
Wurzelbürste, Eimer & Co. zur Sei-
te gelegt, dafür kam etwas Stär-
kendes „auf die Gabel“: Mit Kaffee 
und belegten Brötchen bedankte 
sich der Bürgerverein kulinarisch 
bei seinen Helfern.        

|mue/mko

Die „Picobello“-Helfer des CHBV trafen sich zum stärkenden Finale auf dem Kirchplatz (li.) und die im Norden am „Küllenhahner Lädchen“ (re.),…

…während im Schulzentrum Süd Maria Lolli (mi) zu leckeren Nudeln bat.

NaturFreunde-Tour 

Über die Höhen
Nach Ronsdorf und 
wieder zurück zum 
Hahnerberg zieht es 
die NaturFreunde 
Cronenberg am 12. 

April: Um 9.30 Uhr ist Abfahrt an 
der Haltestellle Hahnerberg, die 
Tour startet dann um 9.45 Uhr an 
der Holthauser Straße. 
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